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Karlsruhe , Dienstag den 20 . Dezember 1910 . Telephon-Nr. 86. 26 . Jahrgang .

Die englisch -deutsche Entschädigungs -
frage .

(Von unserem Berliner Dienst .)
-er . Berlin , 19. Dez . Die deutsche Regierung hat der nun schon

seit Jahr und Tag wartenden Oeffentlichkeit bekannt gegeben, daß
England die Schadenersatzzahlung für die im Burenkriege geschädigten
deutschen Anstedler grundsätzlich ablehne und auch nicht bereit sei, dem
'deutschen Anträge auf lleberweisung der Angelegenheit an den stän¬
digen Schiedshof im Haag zu entsprechen. Das deutsche Auswärtige
Amt will aber die Sache weiter verfolgen . In amtlichen Kreisen wird
diese Entschädigungsfrage als eine ganz unpolitische , teils juristische,
■feite allgemein menschliche bezeichnet , und man bemüht sich seit zwei
'
Tagen, möglichst beruhigend auf die öffentliche Meinung zu wirken.
Zur Aufklärung mögen folgende Erläuterungen dienen , die uns von
einem hervorragenden Kenner und Fachmann des Völkerrechts zur
Verfügung gestellt wurden :

Ob die englisch -deutsche Entschädigungsfrage politisch oder unpo¬
litisch sei, darüber ließe sich bereits mit Worten trefflich streiten ; denn,
.so könnte man sagen, sobald eine Frage des Völkerrechts aktuell und
praktisch wird , ist sie eben Politik geworden . Aber darauf kommt es
zum Glück gar nicht an , sondern nur darauf , ob es sich um eine Rechts-
ftage im Sinne des deutsch - englischen Schiedsvertrages vom 12 . Juli
1801 handelt . Denn in jenem Vertrage wurde die Schiedssprechung
des Haager Tribunals ausdrücklich auf streitige Rechtsfragen und
strittige Vertragsauslegungen beschränkt . Es wäre also Zu wünschen ,
daß man in amtlichen Kreisen vorläufig möglichst wenig Gewicht auf
die „rein -menschliche" Seite der Sache legen wollte und sich vor allem
Mühe gäbe, die deutsche Oeffentlichkeit und - die englische Regierung
durch gründliches Beweismaterial zu überzeugen„ daß es sich eben doch
durchweg um Rechtsfragen handelt und daß also der Schiedsvertrag in
Wirkung tritt .

Die englische Regierung ist nämlich gar nicht so preußisch , schnei¬
dig und streng wie der Verfasser der Sonntagsnotiz in der „Norddeut¬
schen Allgemeinen Zeitung "

. Das sieht ja aus , als ob nun Polen
schon verloren wäre . Das hört sich an , als ob Eroß - Britannien in fast
kriegerischem Tone sein letztes Wort gesprochen habe . Tatsächlich er¬
kennt Sie britische Regierung für einige Fälle , die den Kommissionen
in Britisch-Südafrika allerdings nicht Vorgelegen haben , an , daß es
sich dabei um Rechtsfragen handelt und wird diese dem Haager
Schiedshof unterbreiten . Das erwähnt das deutsche Regierungsorgan
nur so nebenher. Aber das ist doch die Hauptsache.' Das gibt doch den
Fingerzeig, daß die englische Regierung durchaus nicht unglücklich
wäre , wenn man ihr schlüssig bewiese, daß es sich auch bei denjenigen
Reklamationen , die seinerzeit den itt Britisch - Südafrika eingesetzten
britischen Kommissionen unterbreitet worden sind , um Rechtsfragen
handelt. England hat schon eine ganze Reihe von Entschädigungen an
die deutschen Ansiedler gezahlt, es fürchtet nur die Konsequenzen eines
Präjudizes in seinem Verhältnis zu anderen Staaten und in seiner so
vielgestaltigen Stellung als Kolonialweltmacht in halb - oder nicht
zivilisierten Ländern . Drastisch ausgedrückt : Es könnten dann soviele
andere mit Entschädigungsforderungen kommen!

Dieses Bedenken, das nach unserer Meinung in Wahrheit nicht
gerechtfertigt ist , sollten die deutschen Vermittler bei der englischen
Regierung zerstreuen. Hier liegt die ganze noch vorhandene Aufgabe

und Schwierigkeit. Ist diese überwunden , so wird man sofort erkennen,
daß England durchaus nichts gegen einen Gang mit Deutschland zum
Haager Schiedshof mehr einzuwenden hat , ja , daß es mehr als irgend
eine andere Macht für schiedsrichterlichen Austrag völkerrechtlicher
Streitigkeiten zu haben ist . War doch gerade England der erste euro¬
päische Staat , der am 14 Oktober 1803 die Welt durch die Nachricht
überraschte, daß es mit (seinem damaligen Rivalen ) Frankreich einen
ständigen Schiedsvertrag auf 5 Jahre mit Unterwerfung unter den
Haager Schiedshof für alle juristischen Streitigkeiten abgeschlossen
habe, mit Ausnahme solcher Differenzen, die die vitalen Interessen
beider Länder , deren Ehre oder Unabhängigkeit berührten . Damit
war damals auch für das übrige Europa das Eis gebrochen. In
rascher Reihenfolge wurden ähnliche, mit dem englisch -französischen
Vertrage beinahe gleichlautende Schiedsverträge zwischen den verschie¬
densten europäischenStaaten sowohl , wie mit den Vereinigten Staaten
von Nordamerika , mehreren südamerikanischen Staaten und Japan
abgeschlossen . Innerhalb 3 Jahren waren es bereits mehr als 60,
darunter auch der genannte und jetzt akutell gewordene deutsch -eng¬
lische Vertrag . Und es dürfte nicht uninteressant sein, zu wissen , daß
unter den mehr als 60 Abkommen das Deutsche Reich nur zweimal ,
England dagegen neunmal als Vertragschließender auftritt .

Wir können also dem weiteren Verlaufe des deutsch -englischen
„Konfliktes " durchaus nicht pessimistisch entgegensetzen . Bei einiger
Geduld und Festigkeit und bei dem diplomatischen Geschick , das Herr
von Kiderlen -Waechter schon mehrmals unleugbar bewiesen hat , wird
sich die südafrikanische Entschädigungsfrage sehr bald in allgemeines
Wohlgefallen auflösen.

* , fe *

j= Berlin , 20. Dez . (Privattel .) Die „T ä g l . R u n d s ch .
"

schreibt : „Die knappe Form , in welcher offiziell erklärt worden ist, daß
die britische Regierung sich in der Frage der Schadenersatzansprüche
aus dem britisch-südafrikanischen Kriege grundsätzlich ablehnend
geäußert hat , dürfte , wie wir hören , auf den Staatssekretär von Kiöer -
len -Waechter selbst zurückzuführen sein . Herr von Kiderlen -Waechter
ist, wie man weiß, kein Freund vieler Worte ^ Er zieht eine klare ,
kurze Ausdrucksweise vor Es wäre aber nicht richtig , aus dieser Fas¬
sung der deutschen Berössentlichung den Schluß einer beabsichtigten
Unfreundlichkeit gegen England ziehen zu wollen . Andererseits liegt
es auf der Hand , datz die englische Rote in Berlin wenig befriedigt
hat und daher kein Anlaß , gegeben war , den Inhalt irgendwie zu be¬
schönigen . So verstanden und als Ausdruck grundsätzlicher Abneigung
gegen den gebräuchlichen offiziösen Einwicklungsstil wäre der Artikel
entschieden zu begrüßen."

<71 . Paris , 20. Dez . (Privattel .) In französischen juristi¬
schen Kreisen billigt man den englischen Standpunkt in der Ent¬
schädigungsfrage aus dem britisch -südafrikanischen Kriege dahin ,
daß die Angelegenheit im gegenwärtigen Stadium nicht geeig¬
net sei , de :: : Haager Schiedsgericht vorgelegt zu werden .

Kubische Chronik .
— Heidelberg, 20. Dezbr. Die berüchtigten Einbrecher , die in

letzter Zeit wiederholt auch Heidelberg beglückt haben , konnten am
Samstag in Mannheim auf frischer Tat ertappt und dingfest gemacht
werden . Der eine, ein vielfach vorbestrafter Kellner aus Magdeburg ,
hat den Einbruchsdiebstahl in einer Billa am Wilhelmsplatz bereits
eingestanden, aber auch die mehrfachen Diebstähle in Schlierbach usw.
dürften auf das Konto dieses sauberen Duos zu setzen sein.

A Epsenbach (A. Heidelberg) , 18 . Dezbr. Großes Aufsehen erregt
hier die Verhaftung des Altratschreibers und jetzigen Gemeinderats
Daniel Arnold . Er soll sich , wie der Pfälz . Bote hört , als Erundbuch -
hilfsbeamter mehrerer Vergehen (Urkundenfälschung) haben zu schul¬

den kommen lassen . Der Staatsanwalt war in der Angelegenheit hrer
anwesend.

Ä Gernsbach. 20. Dez . Wie schon vor einiger Zeit an dieser
Stelle mitgeteilt , ist die Pflanzung der sogen . Amerikanerrebe nur m

einzelnen , genau vorgejchriebenen Distrikten gestattet . Zuwiderhand -

lungen werden strenge geandet. Neuerdings wird nun auch von der

Vorgesetzten Behörde mit Nachdruck daraus hingewiesen, daß die Ver¬

sendung von Blindhölzern und bewurzelten Reben aus einem Wein¬

baubezirk in eine Gemeinde eines anderen Weinbaubezirkes verboten

ist. Selbstverständlich gilt dies auch hinsichtlich eines etwaigen Bezugs
von Reben oder Blindhölzern aus nichtbadischen Gebieten oder einer

Versendung einer solchen nach denselben. Die Bürgermeister der reb¬
bautreibenden Gemeinden sind zu strenger Ueberwachung des Ver¬

kehrs mit den Reben verpflichtet.
— Freiburg i. Br ., 20 . Dezbr. Aus Schwermut erhängte sich in

der Nacht zum 18 . lfd . Mts . ein verheirateter Maler .

Handwerkerversar «»ulung.
h . Blankenloch (bei Karlsruhe ) , 20. Dezbr. Am Sonntag , den

18 . Dezbr . fand im Gasthaus zum deutschen Kaiser nachmittags 3 Uhr
eine Handwerkerversammlung statt unter dem Vorsitze des Vorstandes
des hiesigen Handwerkervereins , Blechnermeister Frick, für die Ge¬
werbetreibenden und Handwerksmeister der Gemeinde Rintheim ,
Hagsfeld , BLchig , Blankenloch, Staffort , Friedrichstal und Spöck . Vom
Gewerbeverein Karlsruhe als Vorortverein des Gaues Mittelbaden
waren erschienen der Eauvorsitzende, Hofblechnermeister Anselment ,
der Gauschriftführer Gewerbelehrer Huber, sowie Drechslermeister
Kistner und Blechnermeister Wagner .

Der Eaufchriftführer Huber hielt hierbei einen interessanten und

zeitgemäßen Vortrag üler das Thema : „Warum und wie soll der

Handwerker Bücher führen , welche Vorteile entstehen ihm aus der
Buchführung " . Der Redner erwähnte in seinen lehrreichen Aus¬
führungen die veränderten wirtschaftlichen Verhältnisse im gewerb¬
lichen Leben, die neben der speziellen beruflichen Ausbildung vor
allem kaufmännisches Denken , Rechnen und besonders sicheres Kalku¬
lieren und damit Hand in Hand gehend eine zweckmäßige Buchhaltung
verlangen . Für den Handwerker ist heute eine geordnete Buchführung
ebenso notwendig , wie für den Kaufmann . Jederzeit soll er in der
Lage sein, den Stand des Geschäftes zu erkennen, er muß sofort die
Höhe seiner Ausstände und Schulden ersehen . Das Verhältnis seiner
Arbeitslöhne und Unkosten zu dem Materialverbrauch muß der Hand¬
werker leicht berechnen können , aus der Buchführung muß er seinen
ganzen Geschäftsbetrieb klar übersehen. Die Buchführung soll die
Grundlage bilden für die Kalkulation und muß so eingerichtet sein,
daß die Steuererklärung leicht abgegeben werden kann.

Der Vortragende kam sodann auf die sogenannte amerikanische
Buchführung zu sprechen, die seit einer Reihe von Jahren an unseren
gewerblichen Schulen gelehrt wird und sich seiner Einfachheit und
Uebersichtlichkeit wegen überall Bahn bricht. Im zweiten Teil des
Vortrages behandelte nun der Redner auf Grund eines gedruckten
Schemas , das allen Zuhörern ausgehändigt würde, die Buchführung
eines gewerbl . und landwirtschaftlichen Betriebes . Das Jnventarien »
buch , das Tage - , Haupt - und Abschlußbuch wurden eingehend be¬
sprochen. !

Zum Schlüsse wurden die verschiedenen Berechnungen pm Ge¬
schäftsabschluß vorgenommen, wie Materialverbrauch , Betriebskosten ,
Selbstkosten, Eewimiberechnung aus Material und Waren , Rein¬
gewinn , das Landwirtschastserträgnis , die Einkommensteuer -Erklä¬
rung usw. Mit sichtlichem Interesse verfolgten die Teilnehmer alle
diese Ausführungen und zollten dem Redner für die klaren Darlegun¬
gen den verdienten Beifall .

An der D '
!on beteiligte sich zunächst Hoflieferant Anselment ,

der auf den R ^ gang des Handwerks zu sprechen kam und dessen

Theater , Kunst und Wissenschaft .
<= München, 20 . Dez . Den „Münch. N . Nachr.

" zufolge stif¬
tete Paul Heyse, der bekanntlich mit dem Nobelpreise für Lite¬
ratur ausgezeichnet wurde , größere Summen für wohltätige
Zwecke. So erhielt die Münchener Zweigabtsilung der Schiller -
ftiftung 10000 Mark , die Pensionsanstalt deutscher Journalisten
und Schriftsteller 5000 Mark , die Krankenkasse der Münchener
Berufsjournalisten 2000 Mark , der schwedische Armenverein für
Kinderpflege 5000 Kronen und eine Reihe wertvoller Wohl¬
tätigkeitsinstitute weitere 14 000 Mark .

Kopenhagen, 20 . Dez . In dem Blatte „Politiken "
, wie

gleichzeitig im amerikanischen „Hampton Magazine " beginnt
Dr. Cook eure Darstellung seiner Nordlandsfahrt , die er als „die
Wahrheit " über dieses denkwürdige Ereignis bezeichnet . Cook
behauptet nicht mehr , den Pol erreicht zu haven , aber er macht
mit größter Bestimmtheit geltend , daß er in gutem Glauben
handelte, als er vorgab , vom Nordpol zu kommen .

Andrea Mantegna .
A.H . Karlsruhe , 20. Dez . Unter . den großen Problemkünstlern

des Quattrocento ist Andrea Mantegna einer der interessantesten .
Sein Problem ist ausschließlich das der Raumillusion im Bild . Bor
allem in der festen Linienperspektive und klarplastischen Formengebung
hat sein hoher Genius dieses vornehme Ziel zu erreichen gesucht , Farbe
und Licht dabei nur zu besonderer Gelegenheit als gleichwertige Haupt -
träger seiner Idee benützt. Zahlreich sind die Schöpfungen dieses
künstlerischen Herold der Gonzaga zu Mantua . Und mit besonderer
Genugtuung darf es deshalb begrüßt werden , daß die ebenso bekannte ,
wie hervorragend« Ausgabe der „Klassiker der Kunst", aus dem Bel¬
age der Deutschen Verlagsanstalt zu Stuttgart , als ihren neuesten
;16 . Band „Andrea Mantegna " bringt , in tzem des Meisters
Gemälde und Kupferstiche insgesamt in 200Abbildungen vereinigt sind .
' Universitätsprofessor Dr . Fritz Knapp , der angeseheneKunstgelehrte ,
hat die Herausgabe dieses Bandes und seine Einleitung in einem um¬
fassenden geistvollen Essay übernommen , das nach einem fesselnden
Ueberblicke über Mantegnas Leben — über das die Mitteilungen nur

spärlich auf uns gekommen sind — das Schaffen und Streben , das
Wollen und Vollbringen des genialen Künstlers in vollendeter Form
zu schildern weiß. Da sehen wir , wie über dem Erdendasein des
jungen Mantegna , den sein Lehrer Squarcione adoptiert und der später
die Tochter Jacopo Bellinis als Gattin heimführt , eigentlich immer
ein Glücksstern geleuchtet hat . Denn schon von den Jugendjahren ab
sind ihm wertvolle und bedeutsame Aufträge und Aufgaben zugefallen ,
bis er dann in Diensten Ludovico Gonzagas in Fresken und Tafel¬
bildern seine Kunst völlig ausleben konnte.

Und nun erscheinen seine Gemälde vor uns in den großartig aus¬
geführten Bildertafeln des Werkes, in welchem sich der außerordent¬
liche Fortschritt unseres Buchgewerbes in der ausgezeichneten Wieder¬
gabe der bis ins feinste abgetönten Bilder Mantegnas zeigt, die hier
wie vornehme Kunstblätter die Strenge und Monumentalität der Art
des Meisters schier unübertrefflich wiedergeben. Da sind die großen
Bilderfolgen zur Raumdekoration , der berühmte Triumph Cäsars , die
Gemälde zum Studio der Jsabella d 'Este -Gonzaga , die Einzelfresken ,
Altarstücke und Tafelbilder samt den zweifelhaften und Mantegna
wohl auch fälschlich zugeschriebenen Werken. Sie alle sind in einer
überaschenden Fülle vertreten und verkünden laut den Ruhm ihres
Schöpfers, aber auch den ihrer jetzigen Herausgeber . Die Fresken aus
dem Leben der Heiligen , die herrlichen Madonnenbilder , die Kreuzi¬
gung Christi , der Parnaß , der Triumph der Weisheit und wie sie alle
heißen mögen, die Zeugen seiner großen Kunst, deren dekorative und
ornamentale Richtung, belebt von einer starken dramatischen Empfin -
oung , einstmals die Kunst ganz Norditaliens beherrschte. Sie werden
in dieser Vereinigung und Wiedergabe tatsächlich ein „Hausmuseum ",
in welchem der Künstler nicht minder wie der kunstfrohe Laie im
Familienkreise viel Anregung und Belehrung und reiche Freude in der
Erkenntnis des Schönen finden wird .

Vermischtes .
bä Breslau , 20 . Dez. (Tel .) Während einer Bariete -Bor -

stellung in Dittersbach stürzte der Breslauer Humorist Eahny
vom Herzschlag getrosfen zusammen u . starb auf offener Bühne .

■= Dresden, 20. Dez. (Del .) Der sächsische Landesdienst
meldet - f ' r Persönlichkeit des Einbrechers, der, wie gemeldet ,

gestern aus dem Schaufenster eines Zuweliergeschiiftes Schmuck¬
sachen raubte u ^d sich auf der Flucht erschoß , ist festgefteltt. Es
handelt sich um den Referendar Dr. Fr . Richard Taul .

— Köln , 19 . Dez. (Tel .) Gesten nacht wurde in einem
Juweliergefchäft in der Minoritenstraße eingrbrochen und
für zehn bis zwölftausend Mark Wertsachen entwendet . Von
den Tätern fehlt jede Spur .

l— Limoges, 20. Dez. (Tel .) Das Kriegsgericht von Limo¬
ges verurteilte einen antimilitaristischen Reservekorporal , Ber -
besson, der im August dieses Jahres in Perignieux einen Unter¬
offizier erschossen hatte , zu lebenslänglichem Zuchthaus und De¬
gradation .

Ein englischer Kanalflng.
— London, 19 . Dez. Ein junger englischer Aviatiker

namens Sopwith hat einen Flug ausgeführt , der ihm einen
Platz unter den fähigsten und verwegensten Fliegern sichert .
Er ist gestern morgen kurz nach 8 Uhr auf einer Howard -
Wright -Maschine bei Eastchurch auf der Insel Sheppey in
der Themsemündung aufgestiegen , um sich um den 80 vvv
Mark -Preis des Barons de Forest zu bewerben . Sopwith
erhob sich sofort auf 600 Meter Höhe und flog gegen Canter -
bury . Nach 6 Minuten war er bereits den Blicken seiner
Freunde , die seinem Start beiwohnten, entschwunden. Um
9 Uhr wurde der Aviatiker in 800 Meter Höhe gesehen. Die
Maschine flog direkt auf den Kanal los und überquette ihn .
Der Kanalslug ist umso bemerkenswerter, als nicht die ge-
ringsten Vorbereitungen hierfür getroffen waren und kein
Begleitschiff den Flieger unterstützte . Sopwith landete glatt
um 2 Uhr 30 Min . mittags bei Beaumont in Belgien . Er
hat für die 250 Kilometer lange Strecke 3y2 Stunden ge¬
braucht . Der Kanalflug des jungen T . Sopwith erregt in
England große Bewunderung , zumal der Flug mit einer
vollkommen aus englischem Material in England erbauten
Maschine ausgeführt wurde, fodaß er dem Flieger den von
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Ursachen näher schilderte. Er ermahnte , zur Selbsthilfe zu schreiten,
richtig zu kalkulieren und das Gehörte über die Buchführung zu be¬
folgen. Nachdem noch Blechnermeister Frick , der zur Zeit am Eroßh .
Landesgewerbeamt und an der Gewerbeschule Karlsruhe stattfinden¬
den Kurse zur Weiterbildung der Gesellen und selbständigen Meister
Erwähnung getan hatte , schloß letzterer mit Dankesworten an alle
Teilnehmer die anregend und lehrreich verlaufene Bezirksoer¬
sammlung .

den

^ Aus der Residenz.
' Karlsruhe . 22. Dezember.

« Zm Palais Prinz Max fand gefterli nachmittag eine Be¬
scherung von armen Familien statt . Dieselben waren auf 4 Uhr
in das Palais cingeladen , woselbst ihnen Kaffee und Kuchen
serviert wurde . Jede Familie erhielt ein Christbäumchen , die
Kinder Kleidung und Schuhe . Prinz und Prinzessin Max un¬
terhielten sich in ungezwungener herzlicher Weise mit den At¬
men , die auf kurze Zeit ihre menschlichen Leiden und Sorgen
vergasten . Glückstrahlend sah man die Leute später das Palais
verlassen , das Herz voll Dank für die hohen Herrschaften , die den
vom Glück Vernachlässigten auf diese Weise eine große Weih¬
nachtsfreude bereitet hatten .

*/ * Die Turngesellfchaft Karlsruhe veranstaltete am letzten Sams¬
tag abend im kleinen Saale der Festhalle eine Weihnachtsfeier . Das
Programm bestand in Musik - und Eesangsvorträgen , turnerischen
Aufführungen , Eabetzverlosung und Tanz . Den instrumentalen Teil
hatte das „Harmonie -Orchester " unter der Leitung des Herrn Böh -
ringer gut ausgeführt. Nach einigen Musikstücken begrüßte der 1. Vor¬
stand Herr Stadtsekretär Brüstle die Mitglieder und Gäste, welche
so

'
zahlreich erschienen waren , daß sich der kleine Festhallesaal als viel

zu klein erwies . Der „gemischte Chor ", welcher sich erst vor kurzem
.aus Turnerinnen und der „Sängerrtege " der Turngesellschaft gebildet
Haft erzielte mit der „Hymne an die Nacht" von L . v . Beethoven,sowie mit der Volksweise „Nichts gleicht der Heimat " und „Der Lin¬
denbaum " von Fr . Schubert unter Direktion des Mitgliedes Herrn
Alfr . Kämmerer starken Beifall . Wie bei allen derartigen Ver¬
anstaltungen , kam auch diesmal wieder die edle Turnerei durch die
verschiedenen Turnabteilungen zu ihrem Rechte. Die von 35 Zög¬
lingen erstellten Stuhl - und Frei -Pyramiden — Leiter 2. Turnwart
Eberh . Stichling —, sowie das exakte und stets gern gesehene Keulen ,
schwingen in 3 Schwierigkeitsstufen der Damen-Abteilung — Setter
i . Turnwart Ferd . Schwankert — und die Langstabübungen der
Damen -Abteilung — Leiter Herrn. Schlegel — ernteten jeweils reichen
Beifall . Den Schluß bildeten die von aktiven Turnern gut vorge-
führten Stabwindübungen , bei denen schöne Körperhaltung und gute
Stellungen zu beobachten waren . Im Verlaufe des abends über¬
reichte der 1 . Vorstand Brüstle unter entsprechender Anerkennung
folgenden Mitgliedern für Ivjährige Mitgliedschaft Diplome ! FerdSchwankert, Herm . Schlegel, Herm . Hoffmann , Hans Jack, Hans Wahl ,
Hch . Müller , Rob . Dürr , Ad . Doppel , W . Lang und Karl Feßler .Den Sängerring für 10jährige aktive Mitgliedschaft der Sängerriege
erhielt Alfred Kämmerer , der auch derzeitiger Dirigent ist . Die
Sängernadel für 10jährige passive Mitgliedschaft erhielt Herr Ehr.Holzer . Ferner wurde dem 1 . Turnwart Schwankert für seine auf¬
opfernde Tätigkeit und dem Dirigenten der Sängerriege Ehr . Käm¬
merer unter anerkennenden Worten Geschenke überreicht . Eine An¬
zahl Turnerinnen , die einem Kurs als Vorturnerinnen mit gutemErfolge angewohnt hatten , wurden Anerkennungsdiplome überreicht.Die Eabenverlosung ging sehr von statten . Den Beschluß der schön
verlaufenen Weihnachtsfeier bildete ein Ball . — Die am Sonntag
nachmittag in Durlach in der Festhalle veranstaltete Kinder -Weih-
nachtsfeier hatte sich ebenfalls, trotz der ungünstigen Witterung, eines
zahlreichen Besuches zu erfreuen . Es war eine Freude , den vielen
gesanglichen, deklamatorischen und Klaviervorträgen der lieben Klei¬
nen zuzuhören. Aus dem verschiedenen zahlreichen Nummern seien
besonders erwähnt : „Die Zwergenpost", Weihnckchtsspiel mit Gesangund Reigen in 3 Bildern , sowie die „Zwergpyramiden "

. Den Schlußder Kinderfeier , die der Turngesellschaft, sowie den Leiter der FeierHrn . Alfr . Kämmerer alle Ehre machten, bildete die Bescherung einer
großen Zahl von Kindern .

6 Deutsche Kolonialgesellschaft. Das Großherzogtum Baden wird
im Vorstand der Deutschen Kolonialgesellschaft durch die HerrenLeutwrin, Gouverneur und Generalmajor aus Ueberlingen, Merz ,Julius , Geh . Kommerzienrat aus Freiburg , Rehbock , Oberbaurat und
Professor aus Karlsruhe und Di . Wettstein , Hauptmann a . D . aus
Heidelberg , vertreten bleiben .

L . Studentische Unterrichtskurse für Arbeiter . Am Montag abend
hielten tm großen Hörsaal der Techn . Hochschule die Studenten dieses
begrüßenswerten Unternehmens , das sehr viel Zeit und Mühe für die¬
selben in Anspruch nimmt , einen Bortrag über Sne vor 100 Jahren
stattgefundenen „Befreiungskriege ". Der Vortrag , der einen sehr
guten Besuch aufwtes , war von zirka 60 gut gefangenen , kolorierten
Lichtbildern unterstützt . Ausgehend voll Friedrjch dem Großen von
Preußen erschienen nacheinander die Bilder von Napoleon , Friedrich
Wilhelm III ., Königin Luise, dann verschiedene Schlachtcnbilder von
Austerlitz bis einschließlich Moskau , dessen Zerstörung in der Bilder¬
reihe besonders schauerlich wirkte . Run folgten Szenen aus den Be¬
freiungskriegen , so aus der Schlacht bei Katzbach , Leipzig, Laub a. Rh .,
ferner der Einzug in Paris , die Zurückkunst Napoleons von Elba,

neue Schlachtenbilder bis Waterloo und die Verbannung Napoleons
auf die Insel St . Helena . Der Vortrag dauerte 1 Vs Stunden und
wurde von den etwa 80 Besuchern, welche mit großem Interesse den
Vorführungen folgten , mit lebhaftem Beifall ausgenommen . Der Leiter
der Kurse, Herr Eisenlohr , dankte für das zahlreiche Erscheinen und
stellte noch mehrere solcher Vorträge in Aussicht.

— Schwarzwaldverein. In dem Bericht über die Hildebrandt
Feier auf dem Plattig ist ein kleines Versehen unterlaufen : Die Fest¬
rede auf Herrn Geh . Oberfinanzrat Hildebrandt hielt nicht Herr Ober¬
lehrer Friedrich , sondern Herr Oberlehrer Franz Xaver Fischer , was
wir hiermit richtig stellen.

£ Tierschutz-Verein Karlsruhe. Nur wenige Leser dieses Blattes
werden Kenntnis von der Tätigkeit dieses so gemeinnützigen Vereins
haben , der ohne große Reklame für die leidende Tierwelt seither im
Stillen viel Gutes getan hat . — Um den Mitgliedern des Vereins ,
sowie sonstigen Freunden des Tier - und Vogelschutzes Gelegenheit zu
geben, Beobachtungen und Wünsche in Bezug auf diese Sache zur all¬
gemeinen Kenntnis bringen zu können, hat der Vorstand beschlossen,
jeden 4. Donnerstag im Monat im Gasthaus zu den Bier Jahres¬
zeiten, Hrbelstraßs 21, abends % 0 Uhr , eine Mitgliederversammlung
zu veranstalten , wozu Jedermann freundlichst eingeladen ist . — Je¬
den 2 . Donnerstag im Monat findet am runden Tisch eine zwanglose
Zusammenkunft der Mitglieder und Freunde der edlen Bestrebungen
des Vereins statt . Siehe Inserat in der heutigen Nummer .

g . Mord - und Selbstmord -Versuch . Durch Aufdrehen des
Gases wollte sich heute vormittag eine in der Rhetnstraße woh¬
nende Frau mit ihren drei Kindern das Leben nehmen. Die
Polizei , welche die Wohnung gewaltsam öffnete, fand bereits
Mutter und Kinder bewußtlos vor ; sämtliche konnten jedoch
wieder ins Leben zukückgerüfen werden .

Letzte Telegramme
der „Kubischen Kresse".

ff . Berlin , 20 . Dez . (Privattel .) Der Kaiser brachte in
einem herzlichen Kabeltelegramm dem Präsidenten Taft an¬
läßlich der schweren Rewyorkee Explosivnskatb -
strophe seine Teilnahme zum Ausdruck.

ff . Berlin , 20 . Dez . (Privattel .) Der Kaiser genehmigte
die nachgesuchte Beurlaubung von 20 Offizieren der
preußischen Armee zwecks einer dreijährigen Reörga -
nifationstätigkeit in der brasilianischen Ar¬
mee .

L. Berlin , 20 . Dez . (Privat . ) Entgegen einer irrigen
Meldung eines Berliner Blattes erfahren wir aus zuver¬
lässigster Quelle , daß die Annahme der elfaß-lothringifchen
Verfassungsvorlage im Plenum des Bundesrates nicht ein¬
stimmig erfolgte . Die vier Stimmen Sachsens wurden aller¬
dings für die Vorlage abgegeben, dagegen wurde die Oppo¬
sition von 4 Kleinstaaten aufrecht erhalten. Die Annahme
der Borlage ist demnach auch, wie wit von durchaus zuver¬
lässiger Seite erfahren , mit 54 gegen 4 Stimmen erfolgt .

= Berlin , 20 . Dez . Major Dominik von der kaiserlichen
Schutztruppe für Kamerun ist nach einer telegraphischen Mel¬
dung aus Conakry (Französisch -Westafrika ) am 16 . d . M . an
Bord der „Eleonore Woermann" , die den Schwerkranken in
die Heimat bringen sollte , an einer akuten Herzklappen-
entzündung gestorben.

= München, 20. Dez . Der Staatssekretär von Kiderlen -
Wächter wird morgen hier eintreffen, um sich dem Prinzregen¬
ten vorzustellen . Mittags 12 Uhr wird er vom Prinzregenten
in Audienz empfangen und nachmittags zur Tafel geladen . Am
Donnerstag abend findet zu Ehren des Staatssekretärs beim
Minister des Auswärtigen Freiherrn von Podswkls ein größe¬
res Diner statt .

— Rom , 20. Dez . Wie die Blätter melden , hat der Mini¬
stertat , in der vergangenen Nacht über den Gesetzentwurf zur
Wahlreform Beschluß gefaßt . Derselbe wird enthalten eine Er¬
weiterung des Stimmrechts, obligatorische Stimmabgabe und
eine Abänderung der Bestimmungen über die parlamentarischen
Jnkompatibilitäten. Der Entwurf wird in der morgigen, vor¬
aussichtlich letzten Sitzung vor den Weihnachtsferien der Kam¬
mer vorgelegt werden .

hd Bordeaux , 20. Dez . Eine schwere Sabotage ist in der verflosse¬
nen Nacht an Bord des im Bau befindlichen Kriegsschiffes
„Vergniand" verübt worden , das augenblicklich auf der Werft der
Eironde seiner Fertigstellung entgegengeht . Alle elektrischen Leitungs -
drähte wurden von einem Unbekannten abgeschnitten . Eine Unter¬
suchung ist eingeleitet .

---- Dünkirchen, 20. Dez . Der Bürgermeister erklärte
einem Berichterstatter , daß die Stadt durch den Waggon¬
mangel einen außerordentlichen Schaden erleide. Aus den
Hafenqüais lägen gegenwärtig 25 080 Tonnen Waren und
man befürchte , daß die fremden Schiffe, denen es unmöglich
sei . ihre Ladungen zu löschen, es vorziehen werden , belgische

de Forest ausgesetzten Preis von 88 000 Jl einbringen wird .
Nach den Vorschriften erhält nämlich derjenige englische
Flieger den Preis zugewiesen , der auf einer vMrommen eng¬
lischen Maschine vor dem 31 . Dezember den Kanal üLerfliegt.

Unatückskölle .
— Halle a. S ., 19. Dez . Als Kinder der Schlosserfamilie

Fredzer in Nietleben unter dem brennenden Weihnachtsdaum
spielten , fingen die Kleider zweier Kinder Feuer. Ein zweijäh¬
riges Kind verbrannte, das andere fünfjährige ist verletzt .

— Görlitz» 20 . Dez . (Teli) Beim Brande eines Hauses
in Ußmaansdorf bei Horka kam laut „Niederschl . Ztg .

" der
Besitzer mit 2 Kindern in den Flammen um. Seine Frau
wurde gerettet. Das Feuer wurde vermutlich durch Kinder
verursacht, dt« mit Streichhölzern spielten.

----- Fretfing (Oberbayern ) , 20 . Dez . (Tel . ) Gestern abend
stieß in der Isar bei Erüneck ein mit Schwellen beladener
Kahn, in dem sich neun Arbeiter befanden , auf das Wrack eines
im Ssmmek vorigen Jahres infolge eines Zusammenstoßes mit
einem Pionterponton gefunkenen Baggerfchiffes . Durch den An¬
prall wurden alle Arbeiter aus dem Kahn gekchleudert. Sechs
konnten sich retten, drei sind in der Isar ertrunken . Zwei Leichen
wurden bisher geländet.

bd London , 20 . Dez. (Tel ) Durch die fortgesetzt nieder¬
gehenden schweren Regengüsse verursachten Erdrutschungen
dauern an . In Stoney Stanton » einer kleinen Stadt , ist eine
Herberge in erneN 50 Meter tiefen Schacht versunken. Die Be¬
wohner konnten sich rechtzeitig in Sicherheit bringen, während
sämtlich« Haustiere umkamen.

Pölizifte» ttüv Einbrecher in Houndsditch.
D . London, 20. Dezbr. Von den fünf Londoner Polizisten , die,

wie wir bereits meldeten, in der Nacht zum Samstag in Houndsditch
von Einbrechern geschossen wurden , sind bisher drei gestorben und die

beiden anderen befinden sich auch noch immer in Lebensgefahr . Ge¬
stern abend wurde der Polizei mitgeteilt , daß der Schlupfwinkel der
Verbrecher entdeckt worden fei , und sofort wurden dreißig mit Schuß¬
waffen ausgerüstete Polizisten dorthin entsandt , aber bisher sind
leine Verhaftungen vorgenommen worden . Die bisherigen Nach¬
forschungen der Polizei haben ergeben, daß sich vor einiger Zeit in
kurzen Zwischenräumen zwei Männer bei dem Hausbesitzer meldeten,
dem die Meisten Häuser in der Gutletstteet in Houndsditch gehören.
Das Haus neben einem Juwelierladen voll Harris and Co., war da¬
mals frei geworden. Für dieses Haus meldete sich ein gewisser Cold-
stein, anscheinend ein Russe , er erklärte , er wolle in dem Haufe
wohnen, um nahe der City zu sein. An Möbeln brachte er nur ein
Bett und einige Stühle mit . Dann zog er zusammen mit einer
jungen Frauensperson ein, die sich aber sehr wenig sehen ließ, und
wenn sie herauskam , immer ein dickes Tuch vor das Gesicht gebunden
hatte . Abends kamen häufig mehrere Männer in das Haus . Gleich
darauf tartt ein anderer Mann zu dem Hausbesitzer und wollte ein
Haus mieten , das einige Schritte von dem ersten entfernt war ; er
behauptete , so viele Waren für das Weihnachtsgeschäft erhalten zu
haben , daß er sie in feinem eigenen Hause nicht unterbringen könne
Offenbar haben die Verbrecher dieses Haus nur genommen, um im
Fall sic in dem anderen von der Polizei «- gefaßt werden sollten,
durch dieses entkommen zu können, was ihnen anscheinend auch ge¬
lungen ist. Einige der Leute, die die immer verschleierte Frau ge¬
sehen haben , sind jetzt zu der Ueberzeugung gekommen, daß es über¬
haupt keine Frau , sondern ein verkleideter Mann war .

Sporl-Uachrichlen .
6 . Karlsruhe , 17. Dez . Nach den neuesten Feststellungen umfaßt

der Mitteleuropäische Skioerband insgesamt 23 000 Mitglieder , wo¬
von auf den deutschen Skiverband 17 619 und auf den öster¬
reichischen Skioerband 4653 Mitglieder entfallen . Der Skiklvb
Schwarzwald umfaßt gegenwärtig 27 Ortsgruppen mit zusammen
3325 Mitglieder . Die höchste Mitgliederzahl darunter weist die
Sektion Freiburg mit 666 auf . An zweiter Stelle steht die Orts¬
gruppe Karlsruhe -Badener Höhe mit 639 und an dritter Stelle die
Sektion St . Blasien mit 236 Mitglieder

Häfen anzulaufen. So fei ein Schiff, welches fünf Tageein freies Plätzchen gewartet babe , nach Gent abgesegelt.Der Sekretär der Handelskammer äußerte zu einem
richterstatter , er schätze den durch diesen Uebelstand für
Handel von Dünkirchen verursachten Schaden auf 100 090
täglich.

= London, 20 . Dez . Der deutsche Botschakter Gkas Wo!
Metternich ist gestern nach Deutschland «- gereist .

----- London, 20 . Dez . Die „Times " veröffentlichen eiv
Blättermeldung , wonach Schiras von der Außenwelt völlig g ,
geschnitten sei . Der Postdienst sei gestört. Briefe von Jspah»
brauchten 26 Tage . Das Zudenviertel sei gänzlich zerstört,runter der Handel ernstlich leide.

:hd Washington , 20. Dez . Wie der „Times " von hier ge¬meldet wird , finden gegenwärtig Verhandlungen zwischen de»Bereinigten Staaten und Japan wegen Erneuerung des
Rärz 1895 abgeschlossenen und int Januar 1912 ablaufenln,Handels- und Schiffahrtsvertrages statt . Man ist bestrebt, dtz
Forderung der japanischen Einwanderung auf einer - essen,Basis zu regeln, als das gegenwärtige Abkommen es vorffetzMan erwartet , daß der neue Vertrag mit Amerika eine Erl «H
terung der japanischen Einwanderung - ringen wird.

Die Kronprmzenreise .
= Haiderabad , 20 . Dez . Zu Ehren des deutschen Krov

Prinzen fand heute eine Parade des gesamten englischen Herr
lagers von Sekunderabad statt , die 12000 Mann weißer u. est-
geborener Truppen umfaßte . An der Parade nahmen ferner ;
Regimenter Nizamtruppen teil . Im Verlaufe der Parade lüj
sich der Kronprinz die hier wohnenden Reichsdeutschen , sj,
welche besondere Plätze vorgesehen waren , vorstellen. De»
Schluß der Parade bildete ein Galopp, den das Eingeborener-
Kavallerieregiment unter dem brausenden Beifall der nach Tai-
senden zählenden Zuschauer vorführte . Der deutsche Kronprst,
wird morgen mittag , nachdem er beim Minister des Nizam d«
Frühstück eingenommen, die Reise nach Bombay antreten .

Prinz Max Vs« Sachse « und der Batika «.
OL Mailand , 20. Dez . (Privattel .) Ein Mitarbeit »,

der „Perseveranza " hatte in Freiburg (Schweiz) eine la¬
gere Unterredung mit dem Prinzen Max v »,
Sachsen . Der Prinz erklärte , er habe sich in vollem Ei»
klang mit der Kirche geglaubt, wenn er sich in seinem Ar
tikel entgegenkommend gezeigt habe . Er sehe ein , dag »,
sich getäuscht habe . Er werdx als Priester sein ,
Pflichtzütunwissen , aber bisher habe er von Ro,
keine Aufforderung, seine Ansicht abzuschwächen oder auch fi«
eine Verurteilung seines Artikels erhalten , mit Ausnah«
der Beröffentlichung im vatikanischen „Osservatore Romano *,

Zur Schlachtvicheittfuhr.
----- Dresden , 20 . Dez . (Tel .) Wie der „Sachs . LanöG

dienst" meldet, ist der sächsische Gesandt« in Berlin von du
sächsischen Regierung telegraphisch angewiesen worden , bei d«
Reichsverwaltung zunächst die Genehmigung der Cinfuh
französischen Viehes für die Schlachthöfe Dresden. Leipzig
Chemnitz und Zwickau zu beantragen.

Zur Lage in Spauie«.
hd Madrid , 20 . Dez . Gestern Nachmittag kam cs in tat

Kammer anläßlich der Beratung der angeblichen Unterschleiß
des Barcelonaer Stadtrats bei Vergebung der Wasserleitungs -
arbeiten zwischen dem Regionalisten Miro und dem Republid -
ner Jglefias zu einem stürmischen Auftritt , wobei Jglesias aq
die Herausforderung von Miro diesen einen Schurken nannte
Miro warf seinem Gegner ein Zeitungspaket an den Kopf . W
entstand eine große Aufregung . Sämtliche Deputierte verließ«
die Kammer . Durch Eingreifen des Präsidenten beruhigten fty
die erregten Gemüter .

Vom Balkan .
hd Belgrad , 20 . Dez . Das neu gegründete Blatt „Tribüne '

das zu dtn serbischen Hofkreisen in engen Beziehungen stetz
läßt sich aus Petersburg melden, daß det Thronfolger Alexe»
der sich demnächst mit der Tochter Tatjana des Großfürsten Ko»
stantin Konstantinowitsch verloben wird. Diese Verlobung, jl
bemerkt das Blatt , ist ein neuer Beweis der Verbrüderung d«
russischen und serbischen Volkes.

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie U. Hyvrogr.
vom 20. Dezember 1910 . ■

Hoher Druck erstreckt sich zwar von einem über der iberischen H«H
Insel gelegenen Kern aus zungenförmig in das Festland herein , dH
macht sich hier noch ein über Ostdeutschland gelegenes TeilminiimO
geltend. Nach kurzem Aufklaren ist deshalb bei uns neuerdinp
trübes Wetter mit Regenfällen eingetreten . Im Nordwesten der bä
tischen Inseln ' ist eine neue tiefe Depression erschienen . Das Te§
Minimum wird voraussichtlich abziehen ; doch wird die neue DepreffiW
bald zur Herrschaft gelangen und hoher Druck wird nur vorübergeheS
sich geltend machen ; es ist deshalb nach kurzem Aufklaren nsuerdinK
Mildes Regenwetter zu erwarten .
- -- -- —4»
Wittcrungsbcobachtungc« der Metcorolog. Station Karlsruhê

Dezember
19 -EsO -Nl .
20. Mrgs. 7 *c U.
20. Ritt. 2 ' ° U.

Baro«. T entt , ■Üv’tol,
Zeucht. oeuchliglert

rr> e>roz. ■raun

758 .5 5.1 5.4 83 SW
758 .5 4 .9 5.8 90
760.7 7 .2 6.5 86 0

ylUl .ll

jRege»
bedeckt

i «/ . M»VVWV) |*V ». »
darauffolgenden Nacht 4,0 .

stieoeri ulagSmeuge um 20 Dezember früh 3.3 mm.
Zpetternachrikhte » ans dem Süd,» von 20 ; Dezember früh :

Lugano wolkenlos 0 . Biarritz halbbedeckt 9 ' , Perpignan 83#
kenlos 9 . Nizza heiter 5 . Florenz wolkenlos 3 Rom wolkenlos
5 , Eagliari wolkculos 9 , Brindisi heiler 8 “, Horta (Azoren)
deckt 12 .

feuchte Wohnungen , Keller etc . werden unter
Garantie staubtrocken durch Ceresit . 414a

—— Deutsches Reichspatent . ——
Wttünersche Bitumenwerke , G . m . b. H . , Unnai . W.
la. Referenzen . Katalog gratis .
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Mittwoch
, Donnerstag , Freitag

während der Vormittags-Einkaufe bis 12 Uhr

ausgenommen Kurzwaren, Markenartikel

Bis Weihnachten

J - .
feä 'v-fj

JQO/a Rabatt
auf sämtliche

Rabatt

Spielwaren .

Damen - n
.

Rinder - Ronfehtion

Hermann Schmoller & Cie

Sanatorium and Pension Monte Bro
RnTigliana -Lngano (Italien . Schweiz )

Physik .-diät Heilanstalt System Lahmann , Kneipp
etc . Bestgeeigneter Aufenthalt für Herbst , Winter
u , Frühjahr . Rivieraklima. Beste Heilerfolge. Mod .
Einriehtg . Zentralheizung . 80 Betten . Das ganze
Jahr besetzt . Einer der bekannt Aerzte schreibt :

Ein Eldorado für Kranke , Hervöse u . Erholungsbedürftige. Lt. Statistik die meist.
Sonnen -tunden Europas ! Massige Preise . Aerzti . Leiter Dr . med . Oswala ^

Heilberichte durch Dir. 5fn n unue11 il'UlJ
ilk Prospekte und Mw Pfenning .

Große Auswahl in
9333a *

RkgMM - u. FrkWmM -

Ml > - Uhrm M Meckel
empfiehlt billigst 18614

Ohl *. Fränkle ,
Karlsruhe , Kaiserpassage

10 % Rabatt .

Dwckardellenjeder Art LÄLL .Ä -- 3LBN !

Einige sehr günstige B47088 .2.1

Gelegenheitskäufe
in Pianinos

neu und gebraucht , zu nur streng
reell billigen Preisen bietet

H . Müller ,
nur Wilhelmftr . 4a .

Pianolager u. Neparat .-Werkstätte .
Kachmänn . weitgehendste Garantie .

MW
Schönste u . größte Auswahl a . Platze

Pöstkartewerlas u. KwlsthMlmg
krnsl 8cbu!el,Karlsruhe,

nur KaiserotraBe 331 ,
18605 Telephon 787.

2 Violinen,
ältere , sowie eine SU Geige spott¬
billig zu verk . Markgrafenstr . 17.

Ettg.. bfiiin Smonomanlel,
mittl . Fig ., 1 Artillerierock billig
abzugeben . B47092

Bürgerstratze SS , 4 . St .

mim

Fahrräder
wunderbar leichter Lauf über 69008 Im Gebrauch

ebenso alle Zubehörteile , wie Glocken , Laternen etc .

empfiehlt als 17944.4 .4

willkommene Weihnachtsgabe
Alwin Vater

(Inhaber Ad . Brecht ) , Zirkel 32.

nSu/an neu . unter Garantie
UIW Clllg billig zu verkaufen .
B« ,«, Ludw .-Wilbelmstr .9,HH . 1 Tr .

!l> ,
Offerten bitte Baustelle Georc »

Friedrichstratze abzugeb . B47109

l!

g« WM - % Geige
wird su kaufen gesucht .

Offerte mit Preisangabe unter
Nr . 1847109 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten .

Junge Kanarienhahnen , sowie
Hennen , zu verkaufen . SB47057

Lachnerstraße 25, III .

1 reich . vliim Herrenzimmer ,
1mod .Salon,1Speisezimmer ,
eins . u . gedieg . eichen , 1 eicken .
Buffet wird zu jed . Zimmer
pass.gsbeitzt .Nähtischchen .zugl .
Schreibtisch . Vorplatzmöbel ,
alles solide u . saubere Arbeit
verkauft zu sehr bill . Preisen
A. Betz , Möbelschreinerei,

Markarafenstraste 33 .
Sämtliche Möbel sind aus¬

gestellt Amalienstraste SS ,
Laden . » 47091 .9.1

WWelwerKaiil
Benzinmotore, Gasmotore
Sanggasanlagen
Lokomobile, Dampfmaschinen » Dampf¬
kessel, Pumpen und Zelriebseiarichb »
ungen gebrauchte, i» allen Größen ,
um « Garantie wie bei Neukiesccung
habe billigst aözugeben 11101 *

6g. sleilmann,
MaschiuenbananftaltDurlach ,

Telephon Nr. 3».

Totalsflusuertiauf :
Trikotwäsche u. | C°/
Strumpf -Waren . Haug & Wirth

Gartenstrasse 16 ca.
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Kadische Kandwirtschaftskammer.
2. Sitzung.

A Karlsruhe , 20. Dez.
Präsident Prinz zu Löweustein eröffnete % 10 Uhr die Sitzung,

der als Vertreter der Eroßh . Regierung Minister Frhr . von Bod -
« a u , Ministerialrat Arnold und Regierungskommissäre bei¬
wohnten .

Vor Eintritt in die Tagesordnung äußerte sich
Oberregierungsrat Hafner kurz zu einigen Bemerkungen , die

kn der gestrigen Debatte über die seiner Zeit aus Gut Dammhof unter
den Pferden ausgebrochenen Brustseuche gemacht worden waren . Er
betonte dabei , dah zur Begegnung dieser Krankheit alle Matznahmen
von dem betreffenden Bezirkstierarzt getroffen worden waren . Es
wurden bei einem der umgestandenen Tiere Rotzkrankheit festgestellt .
Eine Entschädigung für dieses Tier konnte nicht eintreten , da eine
Anzeige über die Rotzerkrankung nicht erfolgt war .

Kammermitglied S e i tz-Babstadt hielt es für geboten , dah der
Rotzerkrankung die gröhte Aufmerksamkeit zugewendet wird , um die
Landwirtschaft vor großen Schädigungen zu bewahren .

Darnach wurde in die Tagesordnung eingetreten und zwar in
die Fortsetzung der Beratung über den
5. Voranschlag der Laadwirtschaftskammer für das

Jahr 1811 .
Kammermitglied Eeppert -Bühl berichtete über die Ausgabe¬

positionen unter Abschnitt*
Obstbau .

Es werden angefordert für Veranstaltung von Lehrkursen 500 ~
JH ,

für Einführung des Obstertragssteigerungs -Verfahrens 2000 X für
einheitliche Verpackung 500 -K , für Veranstaltung von Obstmärkten
2000 X für Beschickung von Ausstellungen , Veranstaltung von Prä¬
miierungen und Sortenbestimmungen 800 X für Matznahmen zum
Schutze naturreiner Edelbranntweine 200 M und für Unterstützungder Zentralvermittelungöstelle des Landesobstbauvereins 1000 X

In seinen erläuternden Darlegungen wies der Redner darauf
hin , datz sich die Obstmärkte als eine grotze Wohltat erwiese» , der
Landwirtschaftskammer aber viel Arbeit verursacht haben . Was die
Kammer hier getan , verdiene alle Anerkennung . Leider hätten sichdie Hoffnungen , welche man in finanzieller Beziehung an die in den
Großstädten veranstalteten Obstmärkte knüpfte besonders in Mann¬
heim nicht ganz erfüllt . Es werde zu prüfen sein , ob nicht auch in
mittleren Städten vor allem in solchen mit Garnisonen Obstmärkte
mit einer begrenzten Beschickung abzuhalten seien . Redner * be¬
dauerte es , daß zur Beschickung von Ausstellungen nicht die wün¬
schenswerte Staatsunterstützung , so für die Beschickung der Aus¬
stellung in Dresden , geleistet worden ist.

Minister Frhr . von Bodman : Der Vorredner hat mitgeteilt ,daß das finanzielle Ergebnis des Mannheimer Obstmarktes nicht be¬
friedigt hat . Ich bedauere das sehr . Den Mannheimer Markt habe
ich besucht und in ihm einen großen Fortschritt hinsichtlich des Ab¬
satzes gesehen . Das nicht ganz befriedigende Ergebnis des Mann¬
heimer Marktes ist wohl auf das zu große Angebot zurückzuführenWas die Unterstützung von Ausstellungen betrifft , so ist der im
Budget vorgesehene Betrag für eine mittelbadische Ausstellung und
die Beschickung der deutschen landw . Ausstellung bestimmt . Ich
mutzte also Bedenken haben , diese Mittel anders zu verwenden . Die
Ausstellung in Dresden ist übrigens eine hygienische. Wenn eine
solche Ausstellung mit Edelbranntwein beschickt wird , so ist das wohlunter dem Gesichtspunkte zu verstehen, datz es bester ist, Edelbrannt¬
wein als Fusel zu trinken . Im übrigen halte ich es für das Beste ,keinen Branntwein zu trinken . (Heiterkeit .)

An der weiteren Debatte beteiligten sich die Kammermitglieder
Hottner , Keller , Oekonomierat Huber und Morgen¬
itz al er . Der letztere trat für einen ausreichenden staatlichen Schutzdes naturreinen Kirfchwasters gegenüber den in den Handel gebrach¬ten Verfälschungen ein.

Minister Frhr . von Bodman wies darauf hin , datz durch die
bestehenden gesetzlichen Bestimmungen das naturreine Kirschwaster ge¬
nügend geschützt werden könne . Es seien diesbezügliche Weisungen
vom Ministerium des Innern an die Bezirksämter und von Seiten
des Justizministeriums an die Staatsanwaltschaften ergangen .

Kammermitglied Sänger hielt es für wünschenswert , datz be¬
züglich der Obstmärkte die Landwirtschaftskammer den Obstbau-
kundigen mehr entgegenkomme.

Nach weiteren Bemerkungen der Kammermitglieder Schüler
und Er a b , sowie des Direktors Dr . Müller und des Bericht¬
erstatters Eeppert wurden die Positionen genehmigt .

Weingutsbefitzer B l a n k e n h o r n-Niederweiler erstattete darauf
Bericht über die Anforderungen unter dem Abschnitte

Weinbau .
Es find vorgesehen für Abhaltung von Unterweisungen und Vor¬
führungen 200 X für Unterstützung des Besuches von Weinbau¬
schulen 500 M, für Veranstaltung von Lehrkursen 400 M, für Ver¬
anstaltung von Untersuchungen, insbesondere zur Prüfung von Reb¬
sorten und Rebveredlungen 3800 M , für Errichtung von Rebschulen
2000 M , für Veranstaltung und Beschickung von Ausstellungen 100 X

Der Redner kam auf den Anbau der Amerikanerrebe zu sprechenund war der Auffassung, daß bei einem Notstand , wie er jetzt bei
unserem Weinbau herrscht, der Anbau der Taylorrebe am Platze ist .Nun werden aber auch für unsere Edelreben wieder gute Zeiten
kommen . Deshalb ist vor einem großen Anbau der Taylorrebe zuwarnen , damit später nicht darunter der gute Ruf unserer Weine zuleiden hat .

Kammermitglied Ratschreiber Grimm trat für den Anbau der
Amerikanerrrbe ein.

Der Präsident teilte mit , daß ein Antrag Ziegelmayer , den An¬
bau der Taylorrebe betr . , eingekommen ist.

Kammermitglied Bürgermeister Ziegelmayer begründete
hierauf seinen Antrag , welcher lautet :

„Der Borstand der Landwirtschaftskammer wird gebeten, die
Regierung zu ersuchen , jedemRebbauerdieAnpslanzung
von 1880 Stöcken der Taylorrebe zur Bereitung des
Haustrunkes zu gestatte

Minister Frhr . von Bodman : Die Regierung wendet nichtnur anderen Berufsständen Unterstützung und Wohlwollen zu, sie hat
auch ein warmes Empfinden für unsere Rebbauern . Von deren Lage
habe ich mich selbst überzeugt und zur Linderung des Zustandes Maß¬
nahmen getroffen , die Ihnen ja bekannt find . Die Maßnahmen find
noch nicht abgeschlossen . Ich verfteh« es, daß eine starke Bewegung fürdie Anpflanzung der Taylorrebe durch unsere Rebbauern geht und
daß in ihren Kreisen eine Mißstimmung vorhanden ist, weil in einemTeile des Landes der Anbau dieser Rebe gestattet , in einem anderenTeile nicht gestattet ist . Es hat das feinen Erund in den Bestim«
mungen über das Reblausgesetz. Die Regierung hat eine Milderungdieser Bestimmungen, so weit dies möglich war , eintreten lassen. Rachdem Gesetze sind alle Anpflanzungen von Amerikanerreben nicht ge¬stattet . Wir haben aber beim Bundesrat bewirkt , daß da , wo ge¬
schloffene Anpflanzungen von Taylorreben vorhanden sind, diese be¬
stehen bleiben können. Weiter vermochte die Regierung im Bundes¬
rate nichts zu erreichen. Unser Vorgehen ist bestimmt durch das
Reichsgesetz . Die Regierung befindet sich in einer schwierigen Lag« .
Sie will den Rebbauern gerne entgegenkomme«, sie ist aber durch die
gesetzlichen Bestimmungen gebunden. Es wäre im Interesse der Reb¬
bauern , wenn sie sich mit dieser Tatsache abfinden würden . Der

Bundesrat hat beschlossen, den Anbau der Amerikanerrrbe zu ver¬
bieten und nur Versuche zuzulassen, um festzustellen , welche Sorte rcb-
lausfest ist.

Die Gefahr der Amerikanerrebe
ist nicht die Einschleppung der Reblaus , die Gefahr liegt darin , daß
die Amerikanerrebe unempfindlich gegen die Reblaus ist und daß sie
von der Reblaus befallen sein kann, ohne daß dies sich äußerlich zeigt.
Dadurch kann dieses Insekt auf die europäische Rebe übertragen
werden. Rach dem Urteile eines Sachverständigen soll nun von den
Amerikanerreben die Taylorrebe nicht reblausfest sein . Dieser Auf'
fassung ist abe,r der Bundesrat nicht. Er hat deshalb auch den An¬
trag , den Einzelregierungen Ausnahmen bezüglich der Anpflanzungen
der Taylorreben zu gestatten, nicht genehmigt . Wir konnten also
nicht anderes tun , als mit den aus Sämlingen gewonnenen Taylor -
ceben Versuche darüber anzustellen, ob diese Rebe reblausfest ist. Die
Versuche werden in Elsaß -Lothringen im Rebgelände , das von der
Reblaus befallen ist, gemacht. Bis diese Versuche abgeschlossen sind,
werden mehrere Jahre vergehen. So lange wollen nnfcre Rebbauern
aber nicht warten . Ich habe deshalb bei dem Reichsamt des Innern
angefragt , ob weitere Schritte der Regierung auf Zulassung des An
baues der Taylorrebe in der Weise, daß in jeder Gemarkung mit Reb
bau ein Gewann mit der Taylorrebe angebaut werden kann, Erfolg
haben würden . Das Reichsamt hat geantwortet , daß es einen solchen
Antrag zu stellen nicht in der Lage sei, daß es aber der Regierung
Vorbehalten bleibe, den Antrag im Bundesrat selbst einzubringen .
Ich werde das tun . (Beifall .) Ich möchte Sie Litten , dahin zu wirken,
daß die Aufregung im Lande sich legt . Es besteht bei der Regierungder gute Wille , alles zu tun , was sie kann, aber sie ist dabei an die
gesetzlichen Bestimmungen gebunden . Eines muß aber beachtet werden,daß unser Qualitätsbau in Frage gestellt wird , wenn man zum Anbau
der Amerikanerrebe übergehen wolle . Deshalb möchte ich vor einem
umfassenden Anbau der Taylorrebe warnen . Ich möchte auch warneneinen solchen Schritt unter dem Eindrücke eines schlechten Jahres
zu tun . Wir müssen das Aeutzerste versuchen , unseren Qualitätsbau zuerhalten , ehe wir die guten Reben aufgeben und dafür schlechte Reben
anbauen . Die Regierung tut alles , was sie kann im Rahmen des
Gesetzes . Ich möchte Litten , den Erfolg abzuwarten und den Winzernsagen, daß sie nichts gutes tun , wenn sic eine minderwertige Rebeanbauen . Sie werden diesen Schritt in guten Jahren sicher bereuen.
(Beifall ) .

Es folgte eine längere Diskussion, in der alle Redner für eine
weitgehende Unterstützung der notleidenden Rebbauern eintraten undeme Erleichterung des Anbaues der Amerikanerrebe befürworteten .Es ergriffen das Wort die Kammermitglieder Knopf, Virneifel ,Koger, von Stotzingen, Schüler , Oggenberger , Geppert , Morgen -
thalrr , Aengenhäuser und Baßler .

Nachdem Ministerialrat A r « e n d gegenüber verschiedenen Be¬
merkungen der Vorredner nochmals auf die Stellung der Regierunghingewiesen hatte , wurden die Positionen genehmigt .
^

Der Antrag Ziegelmayer fand mit der Erweiterung , datz die
Taylorrebe auf einem abgegrenzten Gewann anzubauen sei , einstim¬mige Annahme . Es berichteten sodann über weitere Ausgabepositio¬nen und zwar Oekonomierat Württemberger - Schloß Ebersteinüber die Förderung des Ermüsebanes , angefordert 2000 Mark und
Frhr . von Stotzingen - Steißlingen über die Anforderung von3000 Mark für die Forstwirtschaft.

Diese Positionen fanden nach kurzer Debatte die Zustimmung derKammer . Weiter erstattete über weitere Positionen des Voran¬
schlags Oekonomierat Huber - Offenburg Bericht . Es handelte sichum den Abschnitt Versuchs -, Unterrichts - und Mldungswesen . An¬
gefordert werden 0300 Mark . Die Anforderung wurde ohne Debatte
angenommen.

Genehmigung fanden weiter nach einem Berichte des Präsiden¬ten die übrigen Positionen des Voranschlags , Abschnitt Ausstellungs -
wesen mit 6500 Mark und Verwaltung mit einer Anforderung von56 800 Mark^

Danach wurde die Sitzung geschloffen . -
Nächste Sitzung : heute nachmittag 4 Uhr.

=F
Die Moabiter StratzenfchLachten vor

Gericht .
1L Berlin , 19 . Dez . Der Moabiter Krawallprozeß ist mit dem

heutigen Verhandlungstage in die fünfte Sitzungswoche eingetreten ,aber trotzdgm ist noch kein Ende abzusehen. Der Vorsitzende , Landge-
richtsdirettor Lieber erklärte zu Beginn der Sitzung , daß es nötig seinwürde, auch am Heiligabend in die Verhandlung einzutreten , um die
Vertagungsfrist von drei Tagen nicht zu überschreiten und eine noch¬
malige Verhandlung des ganzen Prozesses nach den Weihnachtsfeicr -
tagen vornehmen zu müssen .

Es wird dann in der Beweisaufnahme über den allgemeinen Teil
der Anklage fortgefahren .

Zeuge Arbeiter Kühl gibt an , er fei bei einer Attacke der beritte¬
nen Schutzleute so schwer verletzt worden , daß er sein Leben lang da¬
ran zu tragen haben werde. Der Zeuge ist an jenem Abend zum Bahn¬
hof Veußelstraße gegangen, an dem dieser von der Polizei gestürmtwurde . Obwohl die S.traße fast menschenleer gewesen sei . seien die
Schutzleute ohne Rücksicht auf die paar Passanten dahingestürmt und
hätten alles niedergerissen, was ihnen in den Weg gekommen sei . Der
Zeuge ist dabei von den Schutzleuten ebenfalls niedergeritten worden.Als er aufstehen wollte, habe er einen Stoß mit dem Säbelkorb be¬
kommen und sei von einem nachfolgenden Schutzmann direkt mit den
Füßen getreten worden. Durch den Stoß eines Pferdefußes erlitt er
außerdem eine Schulterquetschung.

Straßenbahnschaffner Kraul bekundet, daß ein aus seinem
Wagen gestiegener Fahrgast sofort von einem Schutzmann und einem
Kriminalbeamten in Zivil geschlagen und gestoßen worden sei.

Die Schutzmannsehefrau Buchwald erklärt , sie fei mit einer
Milchkanne aus einem Hause gekommen und von dahinstürmenden
Tumultuanten umgerannt worden . Die Menge rief den Schutzleuten
zu : Bluthunde und Scharfrichtersknechte! Die Laternen in der
Sträße wurden ausgedreht oder mit Steinen eingeworfen . Die Zeugin
sah auch, wie ein Mann einen zwölfjährigen Knaben hochhob , damit
dieser eine Laterne ausdrehen konnte. Als die Zeugin über die ver¬
lorene Milch jammerte , wurde ste von den Tumultuanten beschimpft .

Zeuge Arbeiter Satz bekundet, daß er zwei Tage nicht zur Arbeit
gegangen sei, aus Furcht in die Krawalle hineinzukomme«. In der
Eotzkowskistraßewurden die Leute ohne Erund unbarmherzig von den
Schutzleuten geprügelt . Wer nicht schnell genug laufen konnte, bekam
die meisten Prügel . Als die Leute am anderen Ende der Straß « an¬
gekommen waren , wurden sie dort von Kriminalbeamten in Empfang
genommen und nochmals verprügelt . Eine alte Frau , die an dem
Steinschen Warenhause stand, wurde von den Schutzleuten „alte S . .

“
geschimpft und zu Boden geschlagen . Einem Manne wurde der Hut

vom Kopfe geschlagen , ein Schutzmann habe dann den Hut aus
mit den Füßen getrampelt .

Zeuge Bierabzieher Weiß ist auf dem Nachhausewege von
Schutzleuten ohne Erund geschlagen worden, so daß ihm die Mütze
Kopfe flog. Als er sich darnach bückte, erhielt er einen weitx
Schlag . Darauf habe er die Schutzleute gebeten, ste möchten ihn
ruhig nach Hause gehen lassen . Als Antwort schlug ihm ein s ,
mann mit einem Säbel über den Kopf, so daß er blutüberströmt
ohnmächtig znsammenbrach. Als er wieder zu sich kam, hat sich ^
Droschkenkutscher seiner angenommen und ihn mit seiner Droschke ^dem Krankenhause gebracht. Hier konstatierten die Aerzte eine
delverletzung und mußten ein Stück Schädelknochen entfernen .
Heilung der Wunde habe drei Wochen beansprucht, und noch jetzt
er an den Folgen zu leiden.

Zeuge Kaufmann Unverzagt ist in der Rostockerstraße in ^Menge hineingeraten . Die Polizeibeamten verprügelten ganz
lose Passanten . Wenn die Leute von den Polizisten mit Säbeln an ^eine Ende der Straße getrieben worden waren , wurden sie dott »qKriminalbeamten in Empfang genommen, die ebenfalls dreinschlug ^
Passanten , die nach der Meinung der Schutzleute nicht schnell gen*
liefen , wurden mit den gröbsten Schimpfwotten belegt . Er habe q
seinen Bruder warten wollen, da sei ein Schutzmann gekommen
hmbe ihn angeschrien: Mach, datz du weg kommst , du Strolch !

Nach weiteren Zeugenvernehmungen wurde die Verhandln^vertagt .

Telegraphische Aursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangskurfe .)
Ostr. Cred.-A. 210 .50
Disc Com.-A 194 .—
Dresd . B .-A. 162 50
Sst.Staatsb .-A . 160 .50
Lombarden 21? /ä

Tendenz : ruhig.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd . 169.22

„ Antwerper>806 .50
„ Italien 805 .50
. « r - '' 208.90
. Paris 808 .—
„ Schweiz 807,50
„ Wien 848 .83

Prw ~ .nt :’ 4 *;,
Napoleons 16 .15
3)4 %Deutsche
Reichsanleihe 93.40

Wo da. 84.90
S34 Pr . Conf. 93 .45
4% Jtal . Rente —.—
4% Ost . Goldr . 99. -
4% 1880 Russen 93 .20
4% Serben 84 .—
4% Ung.Goldr . 94.05
Bad . Bank 133.50
Darmst . Bank 130 .75
Deutsch . Bank 259?/,Diskonto 194 .—
Dresd . Bank l «2? /-
Ost. Länderbk.
Rhein . Kr .-Bk.
Schaaffh. Bank
Wiener B .-V.
Ottomanbank
Bochum

13510
188 .75
142 . °/.
139 .90
137. -
223 .50
171 .50
212 . °/,
186.75

fest.

Laurahütte
Gelsenk.
Harpener

Tendenz
(Schlußkurfe).

4% n.Bad -1908 101 .50
Wo Bad . 1901
334%,obß .i.gL

dto. i. M.
3 )4 % 1892/94
3y2 % Bad.1900
3)4% - 1902
3)4 % Bad .l904
3 )4 % SSab .1907
Wo Bad . 1896
4%Bayern1907 101 .20

4%28üritf >.1907 102.15
Wo Rh. Hyp^

Pfdb . b. 1919 100.50
Wo . 1917 99.70
3 )4 % „ 1914 90.30
4 )4 %R .Staats *

anleihe 1905 100.60

100.50

93^90
52 .50

91 .85
91.85
84.60

vom 20 Dezember.
4%öo .9teniel902 93.75
4% Türken uni *

fiz. v. 1903 93 .50
Türk . Lose ISO 80
Bad . Zucks. W. 182 .-
A. Elekt.-Ges. 266?/.
El .*Ges.Schuck. 156? /,
Masch .Gritzner 265.50
Karlsr .Mafch. 183.—
H.-A. Pakets . 142 .50
Nordd. Lloyd 106 .—

Nachbörse .
(2% Uhr nachm.)

Öst- Kredit -A. 210.50
Deutsche B.-A. 259? /,
Disk.-Comm. 194 . —
Dresd . Bank 162? /,
Ost.S .-B. Fr . 160,50
* Südb . Lomb. 21 .75

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfangskurfe ).
Ost-Kred.-Akt. —
Berl .Handelsg . —.—
Kom.-DiSk.*B. 114.25
Darmst . Bank 130? /,
Deutsche Bank 259.75
Disk.-Komm. 194 .—
Dresd . Bank —
Sali . u. Ohio 107.75
Boch. Gußstahl —
Dortm . Union

Lit . C 171 .%
V .Kö .-u.Laurah . —. —
Harvener 186 .50

Tendenz : fest.
Berlin (Schlußkurse).

Wo Reichsanl.
b. 1918 unk. 102.10

Wo Preuh . C 102.30
3 )4 ^ Reichsanl. 93 .40
3% Reichsanl. 85 .—
3)4%Preub . C. 93 .40
Wo dto. 84.70
Wo Bad . — —
3 )4 % couv. — —
3 )4 % Bad .1900 -
3)4 % „ 1904 91 .80
3 )4 % „ 1907 91 .80
4%% Ruff. 1905 100 .60
Ost. Kreditakt. —.—
Disk .-Komm. 193? /.
Dresd . Bank 166.50
Nat .-B .f.Dtschl. 130?/,
Kom.-Disk .-Bk. 114,—
Kcmada-Pacific 198. V,
Bochum .Gußst. 223 .75
P .Kö .-u.Laurah . 171. %
Gelsenk .Bergw. 212 ? ,
Harpener 186 .25
Phönix 248.80
Dynamit Trust 178 .75

21 .
107/

171.
'i

212/
186.2

All. Elek- G . E.
E .-G. Schlickert lösjj
Stern , u . Halske 243 $
Westerregeln 232.3gD .Met^Patr .-F 38z ,M^F . Gritzner 266/0
BrauereiSinner 236 lo
P .-UngÄ .Pfdbr . 9-u
Pest-Ung.K.Obl . 93,-
Ung.Schmalbahn 97ü
Privatdiskonto 4«

Berlin
(Nachbörse.)

OschKred..Akt. 210. ' .
Berl .Hand .-Ges . 169/:
DeutscheB .-A. 259,/
Disk. Komm.-A. 193,7
Dresden . B .-A. 163.';
Lmb.,Ost.Südb .
Balt . u. Ohio
Bochum -Gußft.
Dortm -UXit -L.
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : still.
Wien (10 Uhr ).

OstLred ^Akt.
„ Länderbank 535,70
. Staatsb .(frz.) 751. -
Lomb.öst.Südb 11650

Marknoten 117.60
Ost^ ronenrente 94.50
Ost.Papierrente 97.50
Ung. Goldrente 111,70
UngLronenrent . 91.3s

Tendenz : ruhig.
Paris ,

3% frz . Rente
4% Italiener
4% Spanier
4%Türk .,unifiz .
Türkische Lose
Bang . Ottoman 679.-
Ria Tinto 17.6S

London .
Charteret 30'/« ®‘
de BeerS 17 ','.
East Rand 5
GoldfieldS 5 '4
RandminÄ 8 ",
Änaconda 8'
Atchif . common 104 '

, preferred 105 -
"hicago, Milwauke

and St . Paul 127
Denver prefer . 30-
LouisvilleNafyv- 149 -
Union Pacific 176’Jt
United Stat . Steel .

Corp. commo 75 '/.
dito preferred 190 '0

97 .15

9505
92.90

Schiffsnachrichteu des Norddeutsche« Lloyd .
Dkitget . durch Paffaaebüro v . Fr . Kern . Karlsruhe . Karlfriedrichftr Y

Bremen , 20 . Dezbr . Angekommen am 17. Dezbr . : , -LLtzow
'

in Aden ; „Chemnitz" in Philadelphia . 18. Dezbr . : „Prinz Ludwis
in Kobe. „Coblenz" in Kobe. „Bülow " in Colombo . „Kleist"

Singapore . „Franken " in Aden. „Friedrich d . Große" in Bremer^
haoen . .Lalle " in Antwerpen . „Eoeben in Shanghai . 19. Dezbr:
„Schleswig " in Alexandtten . Passiert am 17 . Dezbr . : „TheraM
Ealata . 18. Dezbr. : „Wittenberg " Odessa Quessant . 19. Dezbr.
,/Oldenburg " Borkum Riff . Abgegange« am 17 . Dezbr. : „Derfflinger
von Neapel . „Princetz Alice" von Gibraltar . „Eassel" von GalveM

.Prinz Hch.
" von Neapel . 18 . Dezbr. : „Borkum" von Antwerpen .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

8 . Dezember: Roland Christian , Vater Christian Bardusch, ^
visor. — 9. Dez. : Adolf Andreas , D . Andr . App , Mineralwafferfabri '
kant . — 11. Dez. : Milli Eugen Adolf . B . Karl HanselmaM
Bäckermeister; Franz Josef , Vater Josevh Wacker . Bureauafststent .
12. Dez . : Maria Franziska , D . Karl Andr . Katzenmayer , Bahnarb »
ter . — 13. Dez . : Julius , D . Heinrich Weingärtner , Schriftsetzer; Albe«
Julius Karl Emil , B . Albett Reber , Kaufmann . — 14. Dez. : 9*1;
mann Eduard Wilhelm , B . Heim . Guhl , Fabrikant . — 15. Dez
Albett , B . Wilhelm Heuser, Maschinenarbeiter .

Todesfälle .
17 . Dez . : Hermann , alt 3 Tage , V . Hermann Euhl , Fabrikant,

Friedrich , alt 17 Jahre , V . Jakob Dörich, Wagenwätter . — 18. Dez-
Friederike Stahl , alt 66 Jahre , Witwe des Theaterdieners Eust>»
Stahl .

f
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Yereio I e?anpl Mmmi
Weihnachts-Konzert

zagunsten des Vereins
Weihnachtsonntag, 25. Dezember, nachm. 4 Uhr,

in der evangelischen Stadtkirche ;
unter gefälliger Mitwirkung

vcm FrL Hildegard Schumacher von hier (Gesang),
„ Hm . KammermusikerPaulKämpfe von hier (Oboe)
„ Herrn OrganistKarl Rinderknechtvonhier (Orgel)
, Herrn MnsikdirektorMax Thiedevonhier (Viola)
, Hm.OrganistTheodor Bamervonhier (Begleitg.)

Musikal. Leitung : Herr Musikdirektor Max Thiede.

_ _ . nporinumeriert 1 JC, Mittelschiff und zweite Reihe uimumeriert50
sämtliche übrigen Plätze 30 A in den Hofmusikalienhandlungen
Fr. Veert, Kaiserstrasse 159 , Eingang Ritterstrasse ; Hugo Kuntz ,
Kaiserstrasse 114 ; BuchhandlungMüller & Gräff, Kaiserstrasse80a,Westendstrasse68 und Seminarstrasse6 ; Buchbinderei u. Schreib¬
materialiengeschäft Neuheller , Zährmgerstrasee9 u. bei Kirchen¬
diener Schweizer, Eingang Kirchstrasse , sowie am Konzerttage
am Eingang der Kirche , woselbst auch Programme zu 10 S
erhältlich sind.

Die numerierten Karten and im Vorverkauf nur in den
SofmusikalienhandlungenDoert und Kuntz zu lösen .

Die Kirche wird um 3l|s Uhr geöffnet 18593.3.1

Vas witlkommenfte und fdiönjle Gefchenk für jeden Herrn find Krawatten ,
Idi biete, wie allgemein bekannt , in meinen Spezial -Genres

per Stück 50 Pfg . 05 Vjg. i *25 1 *50 und höher .
Enorme Auswahl in wundervollen neuen Muftern in allen Formen.

Für Stehkragen — Für Liegkragen — Für Doppelkragen — Diplomaten — Schleifen
Selbftbinder — Regättes — Deck -Krawatten — Plaftrons .

ScJjwar^e Krawatten — Weiße Krawatten.
Seidene Kragenfchoner Gejlrickte Kragenfchoner in weiß und farbig

75 95 1.25 1.5Q 50 75 95 1 .25 und höher .

jMi, Glitt ther , Spezialhaus für Herren-Artikel,
Kaiferftraße 114 : : zwifchen Wald- und Herrenftraße. 18550

Herren
Damen

welcher praktischste

für seine Frau, seinen Man» , Kinder, Dienst-
boton kof ifAiiff Ainfin stitehi soHdfefi

BOPkle
wirfcHdi

preiswerte
Sdiuhwaren

Weihnachtsgänfe!
Spezialität :

junge Straßburger Bratgänse , Skopfgänse,
Hafermastgänse, ganz u. zerlegt, prima Gänsefett

auf allen Wochenmärtten .

M Sorten WDMchle Wiirftmreii
tn bekannter Güte .

Bitte , den Bedarf frühzeitig zu decken!
Ghristian Stutz ,

3347108 G - rwigstratze 52 , II .

Buch zum Totlachen
enth. pikante gepfeff Witze,. i. Vorträg

doten usw . Für jed . e. Schatz-
käst!, d. Humors. Pr. n. M. 1.50.
Viele Anerk . 0rig-Ati*s»be. NUT
z. der. v. B . HorachJg, Verlag,
Dresden • Tolkewitz,246.

Dackel, schwarzer, braun gezeich¬
net , mit weißem Brnstflcck , ist ent¬
laufen. B47123

Abzugehen Kaisrrstr . 118» II .

Chaiselongues,nkmKtan -
gefertiat , mit eleg . Plüschdecke ,
wird für nur 45 Mk . verkft. 58" ”®
B .Kfthler , 3"ah . , Schützen ftr .53 .ll

Ueal-Slhreibmsiliiile
gut erhalten , mit sichtbarer Schrift ,
sehr billig abzugeben . 18620 .3,1
Psandleitzanstatt ZShringerftr. 25.
Gepolst. schöner , C , n | . | wie

beauemer • 'Jiuiiit neu ,wird für nur 14 Mk . verkauft .
9347128 Schützenstr . 53 , 2. Stock .

Gebr. Hensell
Krotzh. Hoflieferanten

empfehlen:

Schinken ) gekocht
Rollschinken / oder roh
Lachs -Schinken
Nutz-Schinken

Zungen ,
frisch , geräuchert, gekocht

Gansleber-Pafleten
Ganrleber wurft

TrSflel -Leberwurft
Sardellen - „
Zranksurter- „
Wormser
Zranksurter Blutwurst ,
Thüringer Rotwurst,

Lenden-Braten
Roastbeef (engl .)

Raibsbraten 18160.3.2
Schweinebraten
div. Galantinen und
Rouladen

Schweinekopf, gesaut
Schweinsbrust, „
Schweinefutz , .,

Mosaikwurft
Teewurst
Salami
Göttinger

Münchener vieru^ i-r .
Mettwurst
ploSwurst
Mortadella

Schinken -Wurst
Lyoner -Wurst
Zungen -Vlutwurft
Gelee-Torten
Rippchen in Gelee

!Ä -Ik
Orestzen -statzebou !. 3 Aerzte . Prospekte
frei . Miinterfcuren.

Telephon 787
H.

Ernst Schüler , Karlsruhe,
nur Kaiser straffe 221 .

Württcmberaische

Chauffeur
Fachschule Stuttgart .Mderstr.63

größte und an¬
erkannt lcist »
» ngsfütztaste
jKsitAtt ' Der

Welt »bildetet -
jeden Siandes isn tüchtigen Chaufo
teure » aus. — Eintritt lederzeit . —
— Kostenlose Stellenvermittlung. —«y

Brillant - Ringe
ein - und mehrsteinige .

Brillantohrringe,Perlohrringe
auch billige Sachen ,Krawattennadeln

mit Brillanten , Perlen und Färb
5847105 steinen , 2.1

Manschettenknöpfe
hat zu außerordentlich billigen Ge¬

legenheitspreisen zu verkaufen .
8 . »later , Kaiserstr . 127 , ff.

Schweinrbüge I
Rippenspeer / geräuchert

Garnkerte platten
in hochfeiner Ausführung .

mm
Heirat .

Intelligenter , junger gesunder
Kaufmann , angenehmes Aeußere,hier fremd , sucht zwecks späterer
Heirat mit vermögender Dame be¬kannt zu werden.

Offerten Poftlagerkarte 44
bauptposttagernb ._ 8347090
’&llffPt neu , ^Odifein, für nur«)Ussk » , 148 Mk. zu verkaufen beiWerner ( Schießplatz13, EinaangKarl - Friedrichstr., Part ., r . B47137

Billige

iiaiMÄi «:
Buffet , hochfein poliert , nur 110 ,M.
sonst 140 JC, Nähtisch 16 JC, HauZ,
apotheken, Flurgarderoben , Rauche
tische, Nipptische, sehr billig , Salon¬
tische von 18 M an , sonst 28 JC,
Umbau mit Diwan , hochfein, nur
110 JC, sonst 160 JC, Diwan 28 JC,
Plüsch-Diwan 38 JC , Chiffonnier
poliert , 28 M. Bringe auch das Bett
in der Lehne in empfehlende Er¬
innerung . Spiegelschränke don 65 Ji
an , große Trumeaux , nur SJ8 JC,
sonst 35 Mk. Die Preise verstehen
sich bloß bis Weihnachten . B47114

Nur Steiustra e 6 , bei
Julius Ebel .

Zu verkaufen !
2 Spiegelschränke, 2 Chiffonniere ,
3 zweit., 2 eint . Schränke , mehrere
Betten . Diwane , Schreibtische,
Tische , Stühle . Waschkommode .
Kinderbettstellen, Spiegel , Blu -
menständ. , 1 Staffelet . 1 " '"nied -
eis. Palmenständer . 1 Petroleum¬
ofen. 1 Polsterbank . 1 . Photogra¬
phenapparat , 1 Partie Brlder -
rahmen und sonst verichtedenes,
besonders billig zu verkaufen .
Auktionslokal. Rudolfstraße 12 .

D . Gutmann .
Konipl . Schlafzimmer ,
best, aus : 2 engl . Bettstellen mit
Rost u . dreiteil . Matratze , Nacht¬
tische, Waschkommode m . Marmor ,
Stühle , 1 Chiffonnier umstände
halber im Aufträge besonders blll
zu verkaufen. Für Brautleute
besonders günstig . B4709!
Auktionslokal. Rudolfstraße 12,

D . Cwtmann .

Verloren [Piiujeuwe . vwwi » « conenfttafec am 19.
ds. Mts . zwei silberne Hutnadel !
B . te abzugeben B4711

ADlerstr . 8 . im Laden .

Freitag de» 23 . Dezember, von
morgens , 7—1 Uhr verkaufe ich
Eisenbahnstraße Nr . 20 ersteQualität Mastkuhfleischreigene
Mästung , ä Pfd . « 4 Pfg . B471 . 7 .3.
Wilhelm Xseh , Melkereibesitzer

Weihnachts-
Schinken

Morgen Mittwoch u. Donners
tag treffen Sendungen verschieden
artiger Sorten Schinken ein , was
ich hiermit empfehlend anzeige.

Gustav Bender ,
Hoflieferant ,

5 Larmrrstratze 5 ,
zwischen Kaiserstr . und Schlotzplatz

Telephon 1»«7. 18821

Tchlyselr -
hof Mühlbur,

PH . Eugeli

beffere Ware,
. rgespreisen zuaben am Bahn

l. . - 8947118 .2 /gibt, Rheinstr . 78.

Wrcliii «
macht ein rosiges , jugendfrischesAntlitz und ein reiner , zarter , schönerTeint . Alles dies erzeugt die echte
Steckenpferd * Lilienmilch - Seife

v. Bergmann & So ., Rabebeul
Preis ä St . 50 Pf^ ferner macht der

Lilienmilch-Cream-Dada
rote und spröde Haut in einer Rächt
weiß u.sammetweich . Tube50Pf . bei:
Carl Roth, Hofdrogerie , Herrenstr.26
H . vieler , Katserstraße 223
Ein. Dennig , Katserstraße 11

iui . Dehn -Nfi ., Lährinaerstraße 55
Otto Fischer, Kirlstratzc 74
Antun Klnz , Sophienstratzc 128
stuck. Lang , Kaiserstraße 69
Th. Walz, Kurvenstratze 17
Otto Mayer , Wilhelmstraße 20
W. Hager , Kaiserstraße 61
Fritz Reis Luisenstrage 68

und in allen Apotheken .
en Mühlburg: Str^ufl-Drogerie.n Grünwinkel : Fr. Geiger Sinner,

\l f:
hell nußb . poliert , alles innen eichenMit schöne« Intarsien , besteh, aus
! Bettstellen , 2 Nachttische mit
Marmor , 1 große Waschkommode
mit hohem Marmor u. Spiegelaufsatz, 1 großer , dreiteil . Spirgrl »
schränk , 2 Stühle , 1 Handtuchständ.,: Röste, 2 Kopfpolster . 2 dreiteil ,prima Roßhaarmatratzen wird
»n den niedrigen Preis von nnr

700 . abgegeben bei
Lud . Selter ,

2. i Waldstr . 7 , i 8S9g

Abr. Alwier,
als BtlhaachlSMkM

pafienv , ist sofort billig
verkaufe «. 18619

133 Kaiserstr . 133 .

Karlsruhe, Kaisnrstr . 186,1
taitudi 4uhi <rvSnMenH>

MIWO . .männlich, von seltener Schön¬
heit, vorzügl . Polizeihund ,
preiswert z» verkaufen .
Offerten sud A . 4539 an
[aasenstein &V ogler ,

| Karlsruhe .

ea -
Spielautomaten

D Standart . Hansa Germania ,
*5 zu taafeit gesucht ,
e *, Offerten unt . „A 5504 an
E Haasenstein <§: Bögler , A.-G .,

Karlsruhe . 11623
General -Vertrieb .d einer verblüffenden , sensatm -

3 netten Neuheit , die allseitig
Z größtes Aufsehen erregt und

tn kurzem allgemein ernge-
führt sein wird und hohen,
bauernden Gewinn abwirft ,
zu vergeben. Mk . 600 bar zur:
Uebernahme erforderl . Off.
u . H . 1113 F. an Haasenstern
L Vogler . A .-G ., Freibur

^O '- erbeten . 11608a.!
1 General -Vertrieb
ES* einer verblüffenden , sensa-
D tionellen Neuheit, die all-
^ fettig größtes Aufsehen er-

tz regt u . in kurzem allgemein
3 eingeführtsein wird u . hohen,
s dauernden Gewinn abwirft ,

zu vergeben. Mk. 1000 bar

I

gur Uebernahme erforderlich.
Angebote unter H . tl!3 F, an
Haasenstein & Bögler , A .-G ^ MFreiburg i. B . erb. 11537d.2J A

Acker
gesucht . Nähe deru pachten

Leststadt .
Näheres Schillerstraße 33» >,Hinterhaus , IV >

Zu verkaufen :
wegen Platzmangel , ist ein noch
säst,, neuer Auszngtifch ( Rusche-
weyhs, Anschaffungspreis 160 .ü ,
für nur 100

Wo ? zu erfragen in der Exped .
der „Bad. Presse" unter Nr .
>347023 .

ut Aerzte u . Zahnärzte . 171 cm
!wch, 71 cm breit , 41 cm tief , zwer
Türen , Klappe 2c , verschließbar ,
neu, hervorragend schön, Verkaufs¬
preis 230 Mk., wird für 130 Mk .
abgegeben . Offerten unter Rr .

2 an die Exped. der „Bad -
Preffe" erbeten . _ &3

TckOMrM,
neu Kitschbaumholz, Natur . Iso »
liertisch zum Abschlagen, 2,15 breit ,
2,20 tief, 2,20 hoch , billig zu ver¬
kaufen. Off. unt . Nr . B47118 an
die Exped . der „Bad . Preffe erb .

HolKrehbank , >
gut , ganz aus Eisen (klein )

. illig zu verkaufen , sowie ein -
Quant . prima Nusibaumfournier .
B47119 Werderstr . 12 , II. Hof , r .

ins
Nähmaschine , gut erhalten , ist zu

verkaufen . B47122
Herrenstr . 35, HthS., 2. Stock.

Herd , kleiner, wie neu » für 12 JC
zu verkaufen. 5847124

Durlacherstraße 53, 4 . Stock. >
3 neue Rohrstühle, 1 fast neue .

Guitarre -Zither spottbillig zu der - '
kaufen . Hnmboldstr. Rr . 4, II ., l .

rhaus
51 Kronenstr. 51

nächst der Kriegftrafre.

L77sr . Mitgli ed de * Rabett .Sparvereltts ,

Reisekoffer
Handkoffer
Faltenkoffer | |
Reisekörbe 11
Postkörbe

Handtaschen
Faltentaschen
Cartons
Plaid- u . Schirmhüllen
Markt- u. Geldtaschen

Feine Lederwaren
Damentaschen
Portemonnaies
Brieftaschen
Zigarrenetuis
Reisenecessaire

Schulranzen
Schul-Mappen
Musik-Mappen
Akten-Mappen
Schaffner-Taschen

Sportartikel {
RucksScke j
Gamaschen ' !
Hosenträger -
Hunde-Utensilfen . %

haasensieinavoglerA
. -G

jA
eiieste

A
n

^oricen
-E

xpedirioniH
ai
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Musikalien
Für Klavierspieler I

Ward UWN - Aldms
für Klavier

Die beliebtesten Stellen aus allen
11 Wagner -Opern .

3 Bände . Elegant broschiert ü Ml . 3.50,
vornehm gebunden ä Mt . 5.—.

Band I.

Beethoven, Zonale«
zwei Bände , broschiert a Ml . 3 —,

in elegantem Geschenkband ä Mk . 5 .—

Äoiart
Sämtliche Sonaten in einem Bande

L Mk . 3 .—.
elegant gebunden ä Mk . 5,~ »

Schideü
Sämtliche Sonaten in einem Bande

L Mk . 3.—.

Werke , einzeln und in Bänden .

fisjt, Phapstdiki
Band I. Enthält Rhapsodie Nr . 1—6.
Band IL Enthält Rhaps . Nr . 7—15.

a Band Mk. 6.—.

8rza, Mar
Schlichte Weisen , op. 7Y

2 Bände ä Mk . 3.—.

Die dankbarsten♦ Geschenk artikel :
| Für Sänger und Sängerinnen|

Die ersten umfassenden Albums für
Gesang , mit Klavierbegleitung . Für

Männerstimme hoch und tief .
Für Frauenstimme hoch und tief .

Preis gebunden ä M . 5«— .

Aedn-W»«,
bearbeitet von Tarlow , enthält die
schönsten Lieder v. Beethoven , Mozart ,

Schubert , Schumann rc.
Für hohe , mittlere und tiefe Stimme .

Broschiert M . 3.—.
Elegant gebunden ä Mk . 450 .

der Leder.
262 beliebte Volksweisen für mittlere

Singstimme .
Brosch . Mk . 3.—. gebunden Mk . 450 .

Brosch . Mk. 3.—, gebunden Mk . 450 .

Zihnbert , Leder -Album
& Band Mk. 3 —, gebunden Mk. 450 .
Für hohe , mittlere und tiefe Stimme

erschienen .

Schnmnn, sämtliche Leder
Band I M . 2.—, Band II u . III ä M . 3.- _
Für hohe , mittlere und tiefe Stimme .

§rah»is, Lieder.
8 Bände , ä. Mk . 2.—. 18616

W- lff Hugo, Lieder.
14 Bände ä M . 3.— , gebund . ä M . 4.50

Edelsteine . 09ne Konkurrenz .
20 der beliebtesten Operetten - « . Opern -Schlager

Graf von Luxemburg , Zigeunerliebe . Herstbmanöver . Geisha .Liebeswalzer , Hoffmanus Erzählungen . Das muh man sehen .Traviata , Auf ins Metropol usw .
13 beliebte Salon - und Tanz -Kompofitione «

U - a . : Im siebten Himmel (ar . hum . Potp . ), Lustspiel -Ouv .v. Keler -Bela , Prqne -Dame , Ouv . von Suppe . Heil Europa .Marsch von Blon , Veilchen am Wege , Walzer von FetrLs .
0 bekannte heitere und ernste Lieder

U. a . : Sri gegrüßt du mein schönes Sorrent , Die Beichte
(Tritt naher ). Zieh ' hinaus beim Mprgengraun . Still ruht- der See «sw., m Summa

42
moderne und populäre
Kompositionen'

in elegantem Ganzleinenband
für nur

Einzelwert ca. 65. Mk.
Mark.

Band 1 : 80 moderne und beliebte Piecen für Mk . 3 .80 .Bei dieser Gelegenheit zur Ergänzung empfohlen .
Leo Falls neueste Sperettenschlager a. „PuMnMel " t „Risetta "

, große Auswahl

Für Violinisten .
Die goldene Geige

»e Sammlung von Erfo
je .

Eine Sammlung von Erfolge »
für Violine und Klavier .

Enthaltend : Gounod . Meditation .Serenade . Wagner - Wilhelmh ,
Walthers Preislied . Wagner , Liebes¬
lied aus Walküre . Meistersinger -tantafie, sowie die hevorragendsten

rfolge von Braga , Burmester ,
Drdla . Wieniawski , Barns ,
Hubay , SinaelSr (Verdi ) usw .2 Bände ü M . 3.—, eleg. broschiert.

Für Guitarre - und

Stien Sdjofoiiiicr
100 Lieder für Laute od. Guitarre
aus feinen Konzert - Programmen .
Bis jetzt erschienen 5 Bände ä 2 Mk .

Für Kinder .

Mlly Burmester
„Stücke alter Meister " für Violine

und Klavier .
Je 6 der bekannten „ alten Weisen "
enthaltend , die ständig auf dem Re -
pertoir Burmesters stehen und überall

begeisterte Aufnahme finden .
ä M 3 — . Bis jetzt sind 7 Bände

erschienen .

Lautenspieler « . Säuger .

ßlftt Soura o . Sßoliogen
„Meine Lieder zur Laute".

Die schönsten deutschen Volkslieder
sowie eine erlesene Auswahl der
Volkslieder des Auslandes u . eigene
Kompositionen aus ihrem Programm .

3 Bände ä 2 Mk .

Sang und Klan, fürs Kinderherz. SÄ * »!'' SÄ 8il5Ä
Hnmverdinck, mit herrlichen Bildern von Paul Hey Mk. 4.—.

Sana und Klana Eine wertvolle Mufik -Bibliothek von 480 Klavierstücken und Liedern .welche einzeln gekauft über 600 Mark kosten, für den Preis von 12 Mk.
Band I . — V. per Band. GeschmackvolleEinbände. Jeder Band 12 Mk. ist einzeln käuflich .

2 ^ ein leichtes Album aller gebräuchlichen Tänze, wie Walzer , Francais «,
j Lancier. Schottisch. Tyrolienne , Cake Walk, Schuhplattler rc . A ca

Broschiert Mk. 3 .—. gebunden Mk. 4 . «W

Abteilung Alusikiiistruiireirtr .
Große Auswahl m Violinen , Konzertzither « , Akkordzithern , Zieh - «nd

MnndharmonikaS re., Trommel «, Flöten re.

Mufikalien -Handlmig
Pianolagerßrits Müller,

« aiserftratze 221 : : Telephon 1988 .
Aavattmarken . Waöattmarken.

Ecke Kaiser- u. Herrensir
Begehrte

Pestgeschenke .

Schlafröcke
aas Double , Velour and Diagonal¬
stoffe , mollige , weiche Qualitäten
in einfacher , sowie hochaparter
Auafährung

ßaus -Smokings

M 12 . — die 50 . —

* 10.- bis 40.-

Gross - Sortimente
für

korpulente Herren.

isr

Cord- u . Samtsaccos «23.- - 39.-
in braan and modefarbig , mit and
ohne Ban ^einfassung

Fantasie -Westen ■* 2.75 16.-
in allen möglichen Farben , bei
hundertfacher Auswahl

Westen werden in extra hergestellten
fein verzierten Kartons verpackt .

Frack - « . Gehrock-Anzüge
B43422 verleiht 10 .10
Fra .na Heck , Gattenstraße 7.

lanas
Geschirre

sind die beste ^
jfcn SANAS noctfi
^5g f^ e .bral ,akoc J j

Wortmerke nStsu » ein^
l g®br»nntl Garantie f. ied. iL 8t *c*' Verkauf d. Gasch.1a. Haqs-, Küchengeräte.«-Eitenbranche .

Nur edumit
<ü«ser Marke

ISONDRAl
fSÖNBBA

Mur
rfiti

k
gäduigrafgesdiirj
ZttteMuminiu '" ,«Wien $eschir^ >J

«trtauf AmhfiudiVit derHaus»
^ MeiiSsrire-iBidnMnb^ ^ l̂

gANAS
SEILST-KOCHER
5euester.sDlidester
d-swi-.dmitzskel'

IjJoch - Badt ' U-
« al - Apparar
P ej».«. a> 0-5* 5

jpinoMieGap
• uofcaufdurchfesctent da1Haus.- 9

Aufrichtige Heirat !
Witwe , bessere , mit einem Kind ,

guter Einrichtung , einige Tausend
Barvermögen , Häusl . Sinn , edlen
Charakter , angenehm . Erschein .,
wünscht mit Herrn mit gutem
Charakter , nicht unter 40 Jahren ,
in gesich . Stellung . Beamter be¬
vorzugt , zwecks Heirat in Ver¬
kehr zu treten . Witwer mit 1
Kind nicht ausgeschloffen .

Gefl . Briefe , womöglich mit
Bild , welches sofort retourniert
wird , unter Nr . B47101 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " erb .

Anonym zwecklos. Vermittlung
verbeten .

ViUa M verkaufen !
Im bad . Schwarzwald ist

prachtvolles , an schönen Tannen -
Waldungen herrlich gelegenes An¬
wesen wegen Wegzug billig zu
verkaufen .

Selten günstige Gelegenheit .
Offerten unter Nr . S47089 an

die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Gesucht
1 V2—b/4 jährigellFoxterrier ,
1 V2—s/4 io«rifleii Boxer.

Nur erstklassige Tiere kommen
in Betracht . 10553aL .2

Offerten zu richten an
H . Kees . Gernsbach i.M.

K >
ls >- J»

Rödcrcr
2 .ähringerstr.I9. ■<3 >

Bei etwaigen Weihnachtseinkäufen werden die Damen

gebeten , das Caf6 Röderer nicht zu vergessen

Hochachtungsvoll 18609

Emil Höderer , CaSe nnd Konditorei
■C Das Caf6 befindet sich im II. Stock . - WE

äf
Kaiserstrasse 203. Telephon 1611.

genau geprüft und reguliert
zu anerkannt vorteilhatten Preisen.

2.2 Rabattmarken . 18216

I9eilmadits:6efdienbe!
Ia . Brennapparate für Holz - n. Samtbrandtechnik , Aquarell - «»>
Oelmalkasten. Sehr hübsche fettige Sachen in de« verschiede»«»
Hauskunst-Techniken. Fettige Wandsvrüche (große Ausstellung ),
Spanwaren , Werkzeugkasten für Kerbschnitt und Laubsägearbeit,
Präzisions - und Schulreißzeuge , Malbücher . Kiuderfarbkästen usw .

empfiehlt in großer Auswahl billigst B471151

Ernst Kirdienbauer, Karlsruhe , ]
Passage 9/11.

flfQctdt &rcuüc '
1loeh ' f̂iMueö Ûejchonißikär 1

Likör
Deutschs BsuMHctinfi- Lkmciir-Fabrik MbuwurtarGM*

| £™ irlc * * 0« * , WsMeabnrg L SchL
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Marke

deutscher Cognac

ist ein alter, echter Cognac , erzeugt aus reinen Naturweinen.
Brennereien - Rüöesdelm -Mein un- CognaciZrankreich). ' , J

'&
Zu beziehendurch Len Handel . Man verlange PreisaufgabeNsbach ^Uratt' M .10.020Preise »

.uralt i

12

k

en

18609

M.

ion 1611.

üert
?rsi8« l.

18216

ttells «#>
chiedene »
Sstellungi ,
igearbeft,
ästenuiw-

B4711S

rnhe ;
i 9/11.

Die

Schwanenstratte 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - . Fraiien -
uad Kinder -Kleider . Wäsche.Stiefel rc . entgegen ._ 11182 *

Stadt.Vierordtbad
Kohlensänrebäder und

elegante 14093

Wannenbäder .
I., II . und III . Klasse .

Für Damen und Herren geöffnet :
„Werktags vormittags 8 bis
1 Uhr . nachmittags /,3 bis
8 Uhr und Sonntags vor¬
mittags 8 bis 12 Uhr “.

Elchesheim .
Kagdverpachturrg.

Die Gemeinde ElcheShcim läßt
am Freitag den 3V . Dezember d.
Fs ., nachmittags 2 Uhr , auf dem
Ratbause die Ausübung des Jagd¬
rechts auf ihrer Gemarkung , be¬
stehend in zirka 470 Hektar Feld
und Wald auf weitere sechs Jahre ,
nämlich vom 1 . Februar 1911 bis
mit 31 . Januar 1917 , nochmals tu
Packt öffentlich versteigern , wobei
als Bieter nur solche Personen zn -
gclassen werden , welche sich im
Besitze eines Jagdpasscs befinden
oder durch ein Zeugnis der zustän¬
digen Behörde Nachweisen , daß
gegen die Erteilung eines Jagd -
Paffes kein Bedenken obwaltet .

Elchesheim , den 16. Dez . 1910 .
Der Gemeinderat .A l t c n b a ch , Bürgermeister .

11865»_ Engelhard , Ratsche .

er
Mmch den 21 . Istbr,

WchnilltngS 2 Uhr,
versteigere ich im Anstrage

Ritterstrnhell
im Lade« :

1 echtes Biedermeierzim¬
mer , hell. Kirschbaum , 1
altdeutsche Bauernstube ,i komplette Kucheneinrtch -
tung, einzelne Möbelstücke ,
} schwarze Staffelei , 1
schwarze Säule , Teppiche,Borhänge , Küchengeschirr »
Rippsache « , Bilder , Spie¬
gel, 1 3 arm. Gas - Lüster.Handarb. , 1 8 arm. Gas -
Lüfter, Äug«u .Steh -Petr -
Lampen, «. verschiedenes.

I Madlener
Auktionator <£ 47112

Trauerhüte
Schieler, letzte Neuheiten

in grosser Auswahl
zu billigen Preisen .

Nur solide Qualitäten !
E. E. Lassmann

2 35 Kaiserstrass « 235 .

Harmonium - Unterricht
öS bei mätziaem Honorar

. .Offerten unter Nr . 5038416 an hie
Wbcbttion her „ Bad . Presse ' 4- s

Statt jeder besonderen Anzeige .
Tsdcs -Anzeigc.

Teilnehmenden Verwandten , Freunden und Bekannten
geben wir hiermit die traurige Nachricht , daß unser liebes
Äind , unsere lrebc Schwester , Enkelist und Nichte

Margarethe
heute morgen 7 Uhr nach 3tägigem . schwerem Leiden im
Alter von 7 Jahren sanft verschieden ist. B47093

In tiefem Schmerze :
Tie trauernden Eltern : Viina Maßholder , geb . Hetb .

Dtlo Maßholder .
Karlsruhe , den 20 . Dezember 1910.
Beerdigung : Donnerstag mittag 1/2B Uhr .
Trauerhaus : Edelsheimstraße 6.

Trauerhüte
16966 in jeder Preislage stets vorrätig .
Geschw. Gntmann, waidstr 37 u 26.

Für
das

fein
gemästetes

Weihnachtsfest ]
empfehle I

SnieWIfld SÄSiteidjajDcD

als :

Kranz . Poularden
llapannen
Welschhahnen
Welschhennen

psgänse.
Straßburger vrat-änfe

lauch zerlegt )
Junge Enten

„ Hahnen
„ Poulets

Krttassee- und
Suppenhühner

sowie die so sehr beliebten
yasermastgänfe

Große Berghasen

Rehe
auch zerlegt in allen Teilen

Ziemer
Schlegel

Büge
Ragout

Wildschwein- Frischling
als : Rücken . Schlegel

und Büge

Fasanen Wildenten
Rebhühner Rrammets-

vögel
Waldschnepfen Hasel¬

hühner
Rufs , vlrkwild.

Wildpasteten
Gansleber Pasteten
Gefüllte Welschhahnen

„ Poularden

Gestüffette
VildschweinlSpse

Ratte und warme Platten
in bester und schönster

Ausführung .

Rheinsalm
weserfalm
Ostender Soles

Turbot
. . Heilbutt

Zeichen
Lebende Zorellen

. Rhein-Hechte
„ „ Schleien

Lebende Rhein-Aale
Holland. Schellfische

„ Rabellau
„ Rotzungen

ff . Tafelzander
Zischkotelettes
Frisch gewässerte

Stockfische
Seemuscheln.

tV«ih»acl,tsknrps«n WiK,!
lebende und abgekochte Hummer , Langusten,
Malossol - Kaviar tu verschiedenen Preislagen ,

geräucherte und marinierte Fische,
neue Obst« und Gernttse »Konferben
in bekannter Güte und billigsten Tagespreisen ,

6 . Pfefferle
Telephon WS. Wprilljenftrche 23. Telepho«

« erfand nach auswärts prompt . B47136

Wir empfehlen unseren Mitgliedern in ihrem eigensten Interesse , ihren Bedarf a « Badekatten aus
unseren Filialen zu beziehen , da dieselben in gleicher Weise wie unsere anderen Artikel Dividenden¬
berechtigt sind . 17747

Tierscbutzverein
Karlsruhe.

Mitgliederversammlung
zur Besprechung von Tierschutz ,
angelegenheiten reden 4 . Donners¬
tag im Monat im Gasthaus zu den
Wer Meszeileu , Hebelstratze 21,
wozu wir unsere Mitglieder , sowie
Freunde der Sache ergebenst ein -
laden . 18692 .2 .1

Mihste ZllsmmMmst
Donnerstag den 22. Dezbr.

Jeden 2. Donnerstag des Monats
zwangloses Zusammenfein der
Mitglieder und Freunde der edlen
Bestrebungen des Vereins am
runden Tisch .

St. von 10 Pf * bis 1.00 M.

t ioiHuditn
Pfd . 60 Pf.

Feinstes Buttergebäck
Psd.

Belgraderbrot „
Zimmtstern
Anisbrötchen „
Springerle „
Maeearone » ,
Coeos -

Maeearone « „
Schoko! -CoeoS-

Maeearone « „

1.60 M.
1 . 60
2.00
1 .00
1 . 00
2 .00

1.60

1 . 60

Hübsche Kanflabenartikel
StUck S u. 10 Pf.

Zuckererbsen zum Füllen der
Schubladen

'/. Pfd . 1» Pf.
Feine Schokoladenplätzche «

Pfd . 80 Pf.

Große Auswahl

WMMeil
von

Suchard
Lind
Cala Peter
Cailer -
Berger Pösneck
Hartwig & Bogel
Moser -Rot
Stängel & Ziller
Rüger _
Marzipan -Masse
Rougat -Masse stets frisch

Portion 20 Pf.
Große Auswahl in

feinsten Pralinös
Pfo .

von 22 Pf . bis 1 . 20 M.
18(310 empfiehlt 2 . 1

Einil Rüderer,
Konditorei u. Lasa,

Ecke Waldhorn - u. Zähringerstr.

Puppenzlmraer, flfffrseSSS:
B4713S Körner stk. 81 , 4 . Stock .

>yo PuHQNny.

ist Jeder Verlud », die bewährten Marken PHLMIN
(Pflanzenfett ) und FHLMONH (Pflanzen - Butter *
Margarine ) durch unbekannte , billige Fette zu er¬
leben . Palmin und Palmona werden feit vielen Jahren
täglich in Millionen Haushaltungen verwendet ; fle
find allo erprobt und bewährt , fonft würden Oe nicht
den ausgezeichneten Ruf genießen , den fle von der
fcintten bis zur einfachsten Küche beßtjen . Darin

liegt eine 6arantie , die bei unbekannten
Marken nicht geboten wird .

Amateure
können viel Geld
sparen , wenn sie sich ihre Notizen
über Aufnahmen bezw . Exposi¬
tionszeiten in

ir. m
eintragen . 847111

Graphische Werkstätte
Albert Ruch. HarlsrniiM . B,,

Laclmeretraiee 88 .
Preis SO und 00 4 .

Gegen Einsendung von 20 4
Porto prompter Versand nach

auswärts .
Schönstes WeihnMhts -
geichenk ftkv Awatenre .

la. Hektographenmasse
empfiehlt billigst die
ßrpedUio« der „Aad. Prell«- .

Binlin -Cello
wiro zu kaufen gesucht. Ofserien
mit Preis unter Nr . S347125 an
die Erheb , der „Bad . Preffe " erb .

en^nZeb
Jüngerer

Architekt,
tüchtiger Zeichner , wird zu soforti¬
gem Eintritt für Atelier in Karls¬
ruhe gesucht . Offerten unter Nr .18895 an die Expedition der „ Bad .
Preffe "

. erbeten . _ 8.1
Von solider Versicherunasgesell

schaft werden für Baden , Württem¬
berg , ElwfflLotbr . und Sie Pfalz
tüchtige Inspektoren und Ver¬
treter gelocht. Offerten unter
Nr . 2)47094 an die Expedition der

Bad . Presse " erbeten . Li

Platz - Vertretung
einer Weltfirma wird für Karlsruhe . Baden - Baden an solvente ,
repräsentable Persönlichkeit oder Firma vergeben .

BranchekenntniffL nrcht erforderlich . 1162b

war Grober Verdienst gesichert . "•«
Näheres Hotel „ Rote - Haus " , von 9—12 und 2' /»—6 Uhr .

Intelligenter und fleißiger

jUger Man«
für daS kaufmänn . Büro einer
groben hiesigen Fabrik zum
baldigen Eintritt gesucht . Re¬
flektanten müssen gute Rechner
sein u . «ine ordentliche Hand¬
schrift besitzen.

Offerten unter Nr . 11612
an die Expedition der „Bad .
Presse " erbeten . 3 . 1

Junges Müdchen
für Zimmerarbeiten gesucht . Vor¬
stell. vorm . Riefftahlstr . 4 , III ,

süchtiges Mädchen aus 1 . Ja -
nuar gesucht. Nur solche mit gu¬
ten Zeugnissen wollen sich melden .
S84713S Waldstraße 33 , H .

Stellen -Ges
Solides , braves Mädchen sucht

angenehme , leichtere Stelle bei
benerer Herrschaft als Zimmer -
Mädchen. Zu erfr. unt. Nr . B47120
rn der Exped . der „ Bad . Presse " .

Vermietungen .
Sehr schöne

3 Zimmer - Wohnung
toegzugöhalb. per 1. Jan . oder
spater, « vermreten. B47097

Beilchcnstrasre 20 , 3 . St .
Äreuzttratze ^ 3 Tr ., r .. Nabe

Bahnhof , i M in gut möbl . , hell .
Zimmer , ohne vis - a -vis , auf sof .
od . spater zu verm . B47098
. . .. je 48 erhalten solide
Arbeiter Kost u . Wohnung zu bill .
Preis . Erfr . pari . 2)48959 .5:4

Miet - Gesuche .
Geräumige 3 Zrmmerwohnnng

von kinderlosem Ehcpaarper 1 . April
zu mieten gesucht . Oststadt aus¬
geschlossen . Off . unt . Rr . B4711V
an dt« Exped . der „Bad . Presse " .

Gut möblierte
Mansarde gesucht .

Offerten unter Rr . B47100 ai
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .
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Carl Schöpf Marktplatz

Hervorragend billige Gelegenheitskäufe
neuester

[tainon - und Kinf Inn iFnbfinnUHU IVIIIi!UI * 1EVUIIlllpKIIU1I
Taillenkleider . . . . ji 29 .50 35.- 42 - 49 - 58- 65 -
Kostüme . . . . . M 12.75 19 .50 24so 32- 48 .- 65 -
Kostüm-Röcke . . . . M 2 .90 4 .75 9 .50 15 - 21- 32 -
Farbige Paletots . . . Jl 3 .90 6 .50 9 .75 15 - 24- 35-
Schwarze Paletots . . M 12.75 19.50 24- 29 .- 35- 48 -
Abend -Capes n. PaletotsJft 8 .50 16 .50 24- 35 .- 48- 65 -
Kinder-Capes n. PaletotsM 1 .50 bis/ 20 — je nach Grösse und Qualität.

Pelzcolliers , Pelzstolas , Pelzmuffen in reicher Answahl zu niedersten Preisen.
| Auf alle Artikel Rabattmarken oder 5 Prozent Bar-Rabatt. J Aenderungen schnellstens und kostenlos.

Toto -Apparate
mit Ausrüstungen

Dur erstklassigeQualität
am billigsten im

= Toto - =
Uer$andhau$

Heinrich Dold
KarlsruheiB .

Waldstraße 40 c .

An den Sonntagen ist
mein Gefchäft bis abends

7 Uhr geöffnet.
Versand nach

Mk . 5 .—
auswärts bei
franko.

17321 .5.4

Lieber Väter !
Bestelle bitte dem Christkind für uns echte

Lineol -Soldaten und - Tiere.
Dieselben sind fast unzerbrechlich , giftfrei ,
naturgetreu ,
nutzen .

daher als Lehrmittel zu be -
Achte bitte genau auf die Schutz .

marke, damit wir keine
minderwertigen Näch¬tigen

gftiaahmungen gehalten .
Lineol-Soldaten und

-Tiere sind in allen

<5 Lineol?>
o\

besseren Geschäften zu billigen Preisen
vorrätig . Auch werden Bezugsquellen nach ■
gewiesen durch die Fabrik H541a .2.2

Oskar Wiederholz , BRAZ%™,URG

Butter -Angebot .
Suche für 1911 regelmäßige Abnehmer meiner Süffrahm -

tafelbutter . Wöchentl . Quantum 2—3 Zentner. Auch in Posten von
9 Pfund wöchentlich lieferbar . Preis 125—130' je nach Bedingungen .

V . Rotli ., Molkerei, Ankittgen (Württ.).

! ! Unterröcke ! !
fabelhaft billig 18495
wilhelmstr. 34 , l Tr. r.

Fldela - Schrank
für

Aufbewahrung
von

Akten , Noten ,
Briefen,Bücher
Münzen usw.
Höhe 120 cm ,

Innenmaßeder
Auszüge : 9 cm
hoch , 31 cm
tief , 37 cm breit,

2.2 von Mk. 28 .— an.
Gebr . Boschert

Kaiserpassage 10—18.

Alles ff. Dauerware !
Weihnachtsosferte ! All .für 3 .05 , bis 21. Dezbr .
Porto u. Verpack, fre» -

speck
fette! k. Aale!

1 Büchse neu Sardin .40 Delikatetzher ! ff 11442a
M Fetth . u. Ia Brach .
1 Büchse Kronhummer
20 Rolmps u. Bism . H.20 Delikat Sv . Bükl . u.30 Delikat . Sardell . H.
Also all zus. nur 3.05
E . Degener, Swinemünde 26.

Greiser EMMerie
sind anerkannt die
besten im braten
backen und kochen
Fabrik n. Lager

Herren str. 44.
Tel . 2071 .

SchSne 8MUer
auch einige für Elektrisch, werden
billigst verkauft . 17625 .6 .5

Markarafenstr . 22, Ecke,
die Exped. der „ Bad . Presse" .

Einige Taschendiwan
sowie 1 Plüschgarnichr » alles neu,
sind sehr billig zu verkaufen .
B46921 Gartenstt . » a pari

We
es r:

ftr Musikfreunde
bildet stets ein

Odeon
■Mneik -Apparat

BÜt sichtbaren oder einge¬
bauten SchaUtrichtem , vor¬
rätigvom einfachstenModell
bis zum elegantesten-'Salon-
Möbel. Erhältlich im

Odeon - Haus
Johannes Schlaile ,

Karlsruhe i. B.,
Kaiserstraße 187 .

Unelbst kostenlos Vorf&hmng von
Cavalleria rnsticana
Lobengrin in . Akt
Tannbänser Q . Akt
Bajazzo nsw .

in erster Besetzung auf

Odepn
Musik - Platten

Grösste Natürlichkeit in der Wiedergabe
Lieferbar in eleganten Spezial -Alben
besonders für Geschenkzweckegeeignet

Weihnachtsbitte!
Welche edle Menschen gedenken

einer armen , in groste Not ge¬
ratenen Familie mit einer Wech-
nachtsgabe ? Iw voraus „Ver¬
gelts Gott !" 11561a .2 .2

Ev . Pfarramt Lohrbach.

vermittelt gewissenhaste reelle
Heirat .

Offerten unter Nr . 11478a an die
Exped. der „Bad . Presse" .

Darlehen
: gulca . 1200 Mk ., werden gegen »

Sicherheit gesucht . Offerten uw
Nr . B47084^an die Expedition„Badischen Presse" erbeten .

Pf Fishel Schokoladenhiius , lai Feinste Pralinen |00
, 2tlo

, 3
00

, 4IH1

,5
Feinste gefüllte Bonbonniere.
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